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Liebe Schwanbergerinnen und Schwanberger!

In der letzten Gemeinderatssit-
zung haben wir einstimmig den 
Grundsatzbeschluss gefasst, ge-
meinsam mit den Gemeinden 
Wies, St. Peter i. S., St. Martin  
i. S. und Pölfing-Brunn ein Ab-
fallsammelzentrum zu errichten. 
Für 15000 Bewohner*innen wird 
ein moderner Ressourcenpark 
gebaut, in dem professionell ge-
schultes Personal, mindestens 80 
Sammelfraktionen, an mehreren 
geöffneten Tagen in der Woche, 
entgegennimmt. 
Mit dem MikroÖV-System Re- 
giomobil können auch in Zu- 
kunft Ärzte, Freizeiteinrichtun-
gen, Nahversorger usw. erreicht 
werden. Die GKB konnte als 
Partner gewonnen werden und 
wird die Fahrten in Zukunft  

mit regionalen Verkehrsunter-
nehmern abwickeln.
In diesem Sommer werden wei-
tere Bauvorhaben in unserer Ge-
meinde umgesetzt: In Hollenegg 
wird die Umgestaltung des Kin-
dergartens mit der Fassadenge-
staltung und der Innenraumsa-
nierung in diesem Sommer 
abgeschlossen. Drei Kindergar-
tengruppen werden nun in Hol-
lenegg betreut. Insgesamt können 
wir in unserer Gemeinde mit fünf 
Kindergartengruppen und einer 
Kinderkrippe den großen Bedarf 
an Kindergartenplätzen sehr gut 
abdecken. In Hollenegg wird bei 
der Volksschule ein öffentlicher 
Spielplatz errichtet. Mit kreativen 
Spielgeräten wollen wir für unse-
re Familien ein attraktives Frei-
zeitangebot bieten.
Zwei große Straßenprojekte wer-
den umgesetzt: bei der Apotheke 
Schwanberg wird die Ufermauer 
saniert und es werden neue Park-
plätze geschaffen. Das Straßen-
stück zwischen Bahnhof Schwan-
berg und Kerschbaum wird vom 
Land Steiermark erneuert. Wir 
werden auch mit der Errichtung 
unseres Campingplatzes beim 
Freibad beginnen. Damit wollen 
wir unsere Tourismusgemeinde 
auch für Camper interessant ma-
chen.

Erfreulicherweise können in die-
sem Sommer von unseren Ver-
einen und Institutionen wieder 
verschiedene Veranstaltungen or-
ganisiert werden, die das Zusam-
menleben in unserer Gemeinde 
großartig bereichern werden.
Erstmals wird es auch Kurkonzer-
te geben. Sonntags möchten wir 
unseren Bewohner*innen und 
unseren Gästen einen abwechs-
lungsreichen kulturellen Vormit-
tag anbieten.
Ich wünsche allen Schwanberge-
rinnen und Schwanbergern einen 
schönen Sommer!

Ihr
Karlheinz Schuster

Sie finden Informationen 
der Marktgemeinde Bad 

Schwanberg auch auf  
Facebook unter: 

www.facebook.com/
bad-schwanberg 
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BAUSPRECHTAG
Informationen rund ums Bau-
en gibt es bei den nächsten 
Bausprechtagen mit den Bau-
sachverständigen BM DI Kurt 
Pfleger bzw. BM Ing. Florian 
Arnfelser im Marktgemein-
deamt Bad Schwanberg, jeweils von 14.00 bis 
18.30 Uhr. 
	 Dienstag, 10. August 2021
	 Dienstag, 14. September 2021
	 Dienstag, 12. Oktober 2021
	 Dienstag, 09. November 2021
Um Voranmeldung bei Mag. Manfred Jöbstl, 
Tel.: 03467/8288-202, E-Mail: manfred.jo-
ebstl@schwanberg.gv.at wird gebeten. Der 
Bausprechtag bietet eine fachgerechte Be-
ratung im Vorfeld eines Bauverfahrens und 
wird kostenlos angeboten. 

BAUBERICHTE

Gemeindestraßensanierung
In allen vier Ortsteilen (Garanas, Gressenberg, Hol-
lenegg und Bad Schwanberg) werden derzeit Repara-
turarbeiten an den Gemeindestraßen durchgeführt. 
Die Firma Liesen liefert die Bitumenemulsion und 
stellt die Gerätschaften zur Verfügung. Die Arbeiten 
werden von den Mitarbeitern der Bauhöfe durchge-
führt.

Gemeindestraßensanierung  
Dünnschichtdecke DDK 5

Der Veitlthoma-Sandstefflweg im Ortsteil Garanas, 
der Holzstindlweg in Kresbach und der Neuberg-
weg im Bereich der Volksschule, im Ortsteil Holle-

negg, sowie die Grabenstraße im Ortsteil Schwan-
berg, wurden von der Firma Possehl Spezialbau 
mittels Dünnschichtdecke DDK 5 saniert.

Sanierungsmaßnahmen 
der WLV beim Fuchsbach

Die Sanierungsarbeiten beim Fuchsbach im Bereich 
der Anwesen Winkler und Habernegg in Neuberg 
(Ortsteil Hollenegg), wurden von der Wildbach- 
und Lawinenverbauung mittlerweile abgeschlossen. 
Die Kosten werden je zu einem Drittel vom Bund, 
vom Land Steiermark und von der Marktgemeinde 
Bad Schwanberg getragen.

Veitlthoma - Sandstefflweg

Straßensanierung

Holzstindlweg

Fuchsbach
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Gehsteigsanierung und Verbreiterung  

der Bergstraße
Die unübersichtliche Kurve der Bergstraße, im Be-
reich des Anwesens der Familie Enthaler, im Orts-
teil Schwanberg, wurde von den Mitarbeitern des 
Bauhofes verbreitert und verkehrssicherer gemacht. 
Außerdem wurde der Gehsteig im unteren Bereich 
der Bergstraße saniert.

   RECHTSBERATUNG
Kostenlose Rechtsberatung der 
Kanzlei Mag. Günther Kiegerl und 
RAA Mag. Kristina Grass-Krug, in 
der Zeit von 17 Uhr bis 18 Uhr, an 
folgenden Tagen: 
Dienstag, 27. Juli 2021
Dienstag, 31. August 2021
Dienstag, 28. September 2021
Um telefonische Voranmeldung im Marktge-
meindeamt Bad Schwanberg wird gebeten.

Ufersanierung Weiherbach 
Bereich Apotheke – Mainsdorfer Straße –  

Verkehrsbehinderungen
In der Zeit vom 12. Juli 2021 bis voraussicht-
lich 7. September 2021 werden Bauarbeiten für 
die Ufersanierung mit einer teilweisen Über-
deckung des Weiherbaches, im Bereich der 
Apotheke, durchgeführt.
In diesem Zeitraum wird es zu einer Sperre 
der Mainsdorfer Straße von der Apotheke bis 
zum Anwesen Mainsdorfer Straße 4, sowie des 
Gehweges entlang des Weiherbaches kommen.
Wir ersuchen um Ihr Verständnis!

Baugrundstücke

Edensiedlung (Kresbach) 
Die Marktgemeinde Bad Schwanberg hat in der 
Edensiedlung in Kresbach insgesamt acht Bau-
grundstücke anzubieten. Der Bebauungsplan wurde 
nunmehr kürzlich in der Sitzung des Gemeinderates 
beschlossen. Derzeit werden gerade die Aufschlie-
ßungsarbeiten (Zufahrtsstraße, Kanal- und Wasser-
leitungsbau etc.) vorbereitet. 

Bodiselitsch-Gründe in Schwanberg
Auch im Ortsgebiet von Bad Schwanberg werden 
seitens der Marktgemeinde insgesamt sieben Grund-
stücke, mit einer Größe zwischen 730 m² und 900 m² 
angeboten. Mit den Erschließungsarbeiten (Errich-
tung der Zufahrtsstraße, Kanal- und Wasserleitungs-
bau) wird demnächst begonnen. 
Für nähere Informationen zu den Baugrundstücken 
steht Ihnen Mag. Manfred Jöbstl (03467/8288) gerne 
zur Verfügung. 

Grafik: Infoplan ZT GmbH

Grafik: Infoplan ZT GmbH
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Auch 2021 stehen vier 
Gutscheine pro Jahr, im 
Wert von je fünf Euro, für 
Jugendliche im Alter von 
15 bis 21 Jahren, die ihren 
Hauptwohnsitz in Bad Schwanberg haben, zur 
Verfügung. Die Gutscheine können bei Fahr-
ten mit den unten angeführten Unternehmen 
eingelöst werden. Für die Antragstellung ist le-
diglich die persönliche Vorsprache im Marktge-
meindeamt Bad Schwanberg erforderlich.

Taxi Aldrian, Schwanberg
Tel. 0664 923 63 93
Edegger Taxi, Deutschlandsberg
Tel. 0664 310 00 30
Landsberg Taxi, Deutschlandsberg
Tel. 0664 821 51 11

Errichtung eines Campingplatzes 
am Areal des Freibades Schwanberg 
Im Bereich des Freibadgeländes wird seitens der 
Marktgemeinde Schwanberg Orts- und Infrastruk-
turentwicklungs-KG, auf dem Grundstück Nr. 342/2, 
KG Schwanberg, ein Campingplatz mit 24 Stellplät-
zen errichtet werden. Kürzlich hat diesbezüglich die 
Bauverhandlung stattgefunden, wobei insgesamt 
42 Stellplätze (Endausbaustufe) genehmigt worden 
sind. Dieses Vorhaben wird auch als Leader-Pro-
jekt „Moore than Camping in Bad Schwanberg – 
Gesundheitscamping Bad Schwanberg“ gefördert 
werden. Mit den Bauarbeiten soll im Herbst 2021 
begonnen werden. Die Inbetriebnahme ist im Jahr 
2022 geplant. 

Neuer Kinderspielplatz  
im Bereich der VS Hollenegg

Im Bereich des Sportplatzes der Volksschule Hol-
lenegg wird ein neuer Kinderspielplatz, welcher 
auch für die Öffentlichkeit zugänglich ist, errichtet 
werden. Neben einer Seilbahn wird es auch einen 
Rutschturm mit Seiledschungel sowie Balancierbal-
ken geben. Die Kosten für die Errichtung belaufen 
sich auf ca. 20.000 Euro.

Vermietung des ehemaligen  
Gemeindeamtes Hollenegg 

Das ehemalige Gemeindeamt Hollenegg wurde ver-
mietet und wird zukünftig den Unternehmern Ing. 
Matthias Koch (Elektrotechnik Koch – Planung /
Projektleitung / Elektroinstallationen) und Ing. 
Christian Gosch (Gosch Professional IT-Service) 
für Büroräumlichkeiten zur Verfügung stehen. 

Förderung für Studierende 
Alle StudentInnen mit Hauptwohnsitz in der Markt-
gemeinde Bad Schwanberg erhalten für den Kauf ei-
nes „Toptickets für Studierende“ bzw. für den Kauf 
einer „Halbjahres- oder Ganzjahreskarte“ bei einem 
Eisenbahnunternehmen (z. B. GKB, ÖBB; nicht je-
doch Straßenbahnen) einen Betrag in der Höhe von 
50 Euro pro Ticket und Semester. Beim Kauf einer 
Ganzjahreskarte für die GKB bzw. ÖBB wird eine 
Förderung in der Höhe von 100 Euro gewährt. Die 
Förderung erhalten alle StudentInnen, die am ersten 
Geltungstag des jeweiligen Tickets das 26. Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben. 
Voraussetzung für die Gewährung der Förderung ist 
die Einbringung eines schriftlichen Antrages (For-
mular) im Marktgemeindeamt Bad Schwanberg un-
ter Vorlage einer Inskriptionsbestätigung und des 
Nachweises des Hauptwohnsitzes, Kopie des Topti-
ckets sowie Bekanntgabe der Geburtsdaten und der 
Bankverbindung. Diese Förderung gibt es ab dem 
Wintersemester 2020/2021 und gilt vorerst für zwei 
Semester. 

Ablagerungen von Unrat 
Aus gegebenem Anlass ergeht an alle Grund-
eigentümer*innen, welche mit ihrer Liegen-
schaft an eine Straße bzw. an einen Straßen-
graben angrenzen, das Ersuchen, insbesondere 
bei Holzbringungs- und Mäharbeiten darauf 
zu achten, dass die Funktionsfähigkeit der 
Straßengräben und Straßenränder nicht durch 
verbleibenden Unrat (Holzreste, Grasschnitt 
etc.) beeinträchtigt wird.
Diese Reste sind unverzüglich zu ent- 
fernen, ansonsten von der Marktgemeinde 
eine kostenpflichtige Ersatzvornahme erfolgen 
muss.

Grafik: AGROPAC

Ein Büroraum wäre noch frei und würde noch 
vermietet werden. 
Für nähere Informationen steht Ihnen Mag.  
Manfred Jöbstl (03467 / 8288) gerne zur Ver- 
fügung. 
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Lebende Zäune entlang von  
öffentlichen Verkehrsflächen 

Besitzer von „lebenden Zäunen“ werden darauf hin-
gewiesen, dass Hecken entlang von Verkehrsflächen 
so zu erhalten und zu pflegen sind, dass die Äste 
nicht in die Straße ragen und ein ungehindertes Be-
fahren mit Fahrzeugen aller Art (Einsatzfahrzeuge, 
Fahrzeuge des Straßendienstes, Müllabfuhr etc.) 
möglich ist und dass durch den Auswuchs der Pflan-
zen die Grundgrenzen zu öffentlichen Straßen und 
Wegen nicht überschritten werden. Immer wieder 
kommt es zu Beschwerden von Straßenbenützern, 
dass Durchfahrtsbreiten von Straßen und Wegen, 
durch lebende Zäune beeinträchtigt werden. Auch 
die Sichtbehinderung stellt eine große Gefahr für 
Verkehrsteilnehmer dar. Wuchernde Heckenpflan-
zen führen auch bei der Schneeräumung im Winter 
zu großen Problemen. 

Wasserschieber und Kanaldeckel
Mit den steigenden Temperaturen beginnen auch 
wieder die Arbeiten im Garten. Diesbezüglich möch-
ten wir darauf hinweisen, dass Wasserschieber und 
Kanalschächte auf privaten Grundstücken jederzeit 
frei zugänglich sein müssen und von Bewuchs mit 
Sträuchern und von Überschüttung mit Erde oder 
Steinen freizuhalten sind. Jeder Grundstückseigen-
tümer sollte auch die Lage von Wasserschiebern und 
Kanalschächten auf seinem Grundstück kennen, um 
im Bedarfsfall eines Rohrbruches oder einer Ver-
stopfung des Kanals rasch reagieren zu können.

TKV-Station  
beim Bauhof Hollenegg

Wir bitten darum, die Tierkörper-Sammelstation 
beim Bauhof Hollenegg unbedingt sauber zu halten 
und nach dem Einwurf in die Container, die Station 
mit dem vorhandenen Wasserschlauch zu reinigen 
und etwaige tierische Rückstände in den Sammelbe-
hälter zu geben. Achten Sie bitte auch darauf, dass 
vor dem Verlassen der Sammelstation, die Deckel 
der Sammelbehälter fest verschlossen worden sind.

Appell an Hundebesitzer
Wir möchten auf die Verpflichtung 
von Hundebesitzern hinweisen, dass 
alle Flächen, die mit Hunden begangen 
werden, von Verunreinigungen durch 
Hundekot freizuhalten sind. Mittler-
weile gibt es im Gemeindegebiet zahlreiche Statio-
nen, wo Hundekotsackerl entnommen werden kön-
nen. Die gefüllten Sackerl sind dann auch bei diesen 
Stationen in die vorhandene Box zu geben. 

Vermeidung von Lärm- 
belästigung in Wohngebieten

Zur Schaffung von Ruhezeiten in Wohngebieten 
wird die Bevölkerung höflichst ersucht, an Sonn- 
und Feiertagen, sowie täglich in der Zeit von 12 bis 
14 Uhr bzw. ab 22 Uhr keine lärmverursachenden 
Tätigkeiten (Rasen mähen, Holz schneiden etc.) 
mehr auszuüben.

Eine Rose für Bad Schwanberg – Zauberhaft schön und liebenswert
Die Verbundenheit mit unserer 
Gemeinde soll sie symbolisie-
ren und eine Botschafterin für 
unsere schöne und liebenswerte 
Gemeinde sein – die neue „Bad 
Schwanberg Rose“. 
Bereits im Frühjahr wurde auf 
Initiative der Gemeinde, von 
Hildegard Winkler und Marei-
ke Claar von der Rosenschule 
des Alpengasthofs Glashütten, 
im Kurpark von Bad Schwan-
berg eine neue Beetfläche ange-
legt und mit der „Bad Schwan-
berg Rose“ bepflanzt. In Kürze 
werden diese Rosen nun zum ersten Mal erblühen, 
umrahmt von Blühstauden wie Frauenmantel und 
Katzenminze.

Die „Bad Schwanberg Rose“, die 
Ende August 2021 im Rahmen 
einer Rosentaufe offiziell ihren 
Namen erhalten wird, ist eine 
mehrmals blühende Strauchro-
se, die ca. 120 cm hoch und 70 
cm breit wird. Die schwanen-
weiß schimmernden Blüten 
schweben den ganzen Sommer 
lang in üppigen Dolden über 
dunkelgrün-glänzendem Laub. 
Voll erblüht zeigen die halbge-
füllten Blütenschalen goldgelbe 
Staubgefäße, die Bienen und 
Hummeln magisch anziehen. 
Die „Bad Schwanberg Rose“ 

eignet sich gut als Heckenpflanzung und lässt sich 
mit anderen Rosen, Stauden oder auch Wildblu-
men kombinieren. Auch im Topf, auf dem Balkon 
oder der Terrasse macht sie eine gute Figur. 
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Seit Mitte Mai ist die „Bad Schwanberg Rose“ in 
der Rosenschule Alpengasthof Glashütten erhält-
lich und findet bereits guten Zuspruch. Ob für 
den eigenen Garten, ein schönes Plätzchen in un-
serer Gemeinde, als Geschenk oder Gruß aus Bad 
Schwanberg – die Anlässe sind vielfältig.
Ziel ist es zudem, mit dem Verkauf der „Bad 
Schwanberg Rose“ Gartenprojekte in unserer Ge-
meinde zu fördern: 3 Euro vom Erlös jeder verkauf-
ten „Bad Schwanberg Rose“ fließen in gärtnerische 
Projekte von Kindern und Jugendlichen. In diesem 
Jahr wird die Summe der Verkaufserlös-Spenden 
der Mittelschule in Bad Schwanberg übergeben. 
Die Klasse 2b ist mit großem Engagement dabei 
und hat nicht nur das „Logo für die Verkaufser-
lös-Spende“ entworfen, sondern die „Bad Schwan-
berg Rose“ auch bereits Ende Mai im Rahmen 
eines Workshops im Schulgarten gepflanzt. Von 
den Schülerinnen Norah Kribernegg und Marie 

Krauss wurde dazu 
folgender Kurzbe-

richt erstellt:

Zuerst wollen 
wir uns bedan-
ken, dass wir an 
dem Projekt „Die 
Bad Schwan-
berg Rose“ teil-
haben dürfen. 
Der Workshop 

mit Frau Claar 
machte uns sehr viel 

Spaß, da sie uns aus-
giebig von Rosen erzählte und wir unser Wissen er-
weitern konnten. Am Beginn zeigte uns Frau Claar, 
was für das Einsetzen einer Rose nötig ist. Anschlie-
ßend verteilte sie die Aufgaben für das Einpflanzen 
der weißen Bad Schwanberg Rose an uns, wie zum 
Beispiel das Wässern der Rose. Nachdem jeder seine 
Aufgabe hatte, begannen wir schon mit dem Pflan-
zen der Rose. Als beide Rosen an einem sonnigem 
Platz Ruhe gefunden hatten, gossen wir sie noch. Die 
drei Euro, die wir pro verkaufter Bad Schwanberg 
Rose einnehmen, investieren wir in unseren Schul-
garten. Wir wünschen uns Vogelhäuser für die hei-
mischen Vögel, viele Blumen für die Versorgung der  
Bienen und ein Gemüsebeet zum Kochen, vielleicht 
auch einen Kletterbaum. Im Namen der 2b Klasse 
möchten wir uns für das tolle Projekt bei unserem 
Klassenvorstand Andrea Strohmaier und Frau 
Claar bedanken.

Die Bad Schwanberg Rose ist erhältlich bei:
Alpengasthof Glashütten, Mareike Claar
Gressenberg 77, 8530 Bad Schwanberg 

Tel. 03461/60070
E-Mail info@alpengasthof-glashuetten.at

Öffnungszeiten des Hofladens 
(ab Mitte Juli 2021):

Freitag von 16:00 – 18:00 Uhr, Samstag von 10:00 – 
16:00 Uhr, Sonntag von 10:00 – 16:00 Uhr. Darüber 
hinaus jederzeit nach Terminvereinbarung oder 
während der Standzeiten auf dem Wochenmarkt in 
Deutschlandsberg (freitags, von 8:00 Uhr – 13:30 
Uhr).
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Wasserversorgung und 
Schwimmbadfüllung

Zur Sicherstellung der allgemeinen Wasserver-
sorgung und im Hinblick auf die Badesaison 
2021 weisen wir darauf hin, dass das Befüllen 
von Schwimmbecken nur nach Rücksprache 
mit dem jeweils zuständigen Wassermeister 
möglich ist. Werden mehrere Schwimmbe-
cken gleichzeitig befüllt, kann es zu Engpässen 
in der Trinkwasserversorgung kommen. 

Wolfgang Longus	 Tel. 0664 884 939 40
Johann Lukas	 Tel. 0664 884 939 34
Herbert Hainzl	 Tel. 0664 430 05 34
Herbert Theußl	 Tel. 0676 539 05 83

Zum Ableben  
von 

Klaus Kohlhammer
Ein herzliches Dankeschön an alle Freunde, 
Weggefährten, Sportkollegen und Jagdkamera-
den, die meinem Bruder Klaus Kohlhammer die 
letzte Ehre erwiesen haben. Die Wertschätzung 
und Freundschaft, die Klaus auf seinem letzten 
Weg begleitet haben, waren und sind Trost für 
mich und meine Familie.

Astrid Tahedl

Leser schreiben
Die Wieser Straße

Als ich vor kurzem in besagte Straße einbog, lag eine 
schwarze Katze tot am Straßenrand. Die Wieser Stra-
ße ist eine Tempo-30-Zone, auch in der Nacht. Das 
dürfte sich noch nicht bei Allen herumgesprochen 
haben, oder wird schlichtweg ignoriert. 
Manche der geehrten Verkehrsteilnehmer verwech-
seln die bewohnte Straße mit einem Beschleuni-
gungsstreifen auf der Südautobahn. Besonders zwi-
schen Sulmbrücke und Bundesstraße wird gerne 
kräftig auf ‘s Gas gedrückt. 
Es gibt auch Kinder, die in den angrenzenden  
Gärten spielen, aber diesmal war es ja „nur“ eine 
Katze!

Günther Pototschnigg
Wieser Straße

Verabschiedung
von Herrn 

Klaus Kohlhammer

Am 29. April 2021 verstarb Herr Klaus Kohl-
hammer im 67. Lebensjahr. Die Verab- 
schiedung fand am 7. Mai 2021 in der Aufbah-
rungshalle der Marktgemeinde Bad Schwan-
berg statt. 
Herr Klaus Kohlhammer, geboren am 6. Jän-
ner 1955 in Hollenegg, hat sich viele Jahre im 
öffentlichen Leben in der Marktgemeinde Bad 
Schwanberg engagiert und eingebracht.
Von 2000 bis 2010 hat er als Gemeinderat und 
als Mitglied im Jugend-, Kultur-, Sport- und 
Tourismusausschuss bei der Verwirklichung 
vieler Projekte in der Marktgemeinde mitgear-
beitet und Ideen eingebracht. Von 2005 bis 2010 
hatte Herr Klaus Kohlhammer als Obmann des 
Prüfungsausschusses eine wichtige Kontroll-
funktion in der Marktgemeinde.
Auch im Vereinsleben war Herr Kohlham-
mer sehr aktiv und engagiert. Er war seit 2001 
Schriftführer beim Sportverein Bad Schwan-
berg und stand für viele unterschiedliche Tätig-
keiten dem Sportverein immer zur Verfügung. 
Außerdem war er aktives Mitglied bei der Ka-
meradschaft vom Edelweiß, beim Tennisverein 
Bad Schwanberg und bei der Jagdgesellschaft 
der Katastralgemeinde Schwanberg.
Für seine Verdienste wurde Herrn Kohlham-
mer im Jahr 2017 das Ehrenzeichen in Gold der 
Marktgemeinde Bad Schwanberg verliehen.
Herr Bürgermeister Mag. Karlheinz Schuster 
bedankte sich bei der Verabschiedung im Na-
men der Marktgemeinde für seine Arbeit und 
seinen Einsatz.
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Kein anderer Ort ist im Sommer in der Marktge-
meinde Bad Schwanberg so begehrt wie das Frei-
bad. Am Mittwoch, den 2. Juni wurden die Tore 
zum kühlen Nass wieder geöffnet und am Don-
nerstag, den 3. Juni feierte man bei freiem Eintritt 
den offiziellen Saisonstart.
Badespaß für die ganze Familie steht im Freibad 
Schwanberg auf dem Programm. Auf einer Ge-
samtfläche von drei Hektar erwartet die Freibad-
besucher alles, was das Herz begehrt. Kinderspiel-
platz, Planschbecken mit Rutsche und Wasserpilz, 
Minigolfanlage, Sprungturm, Beachvolleyballplatz, 
Tischtennis, Bocciabahn, Tennis und Campingbe-
reich, eine Riesenrutsche mit einer Länge von 64 m 
und eine Breitrutsche mit 20 m Länge sind neben 

dem Naturwasserbecken mit einer stolzen Fläche 
von 8.000 m² die Attraktionen. 
Gastronomisch verwöhnt werden die Freibadbesu-
cher auf der großzügigen Sonnenterrasse vom Team 
der Green Bar. Also nichts wie hinein in das som-
merliche Badevergnügen. Ab Sommerferienbeginn 
hat das Freibad täglich von 9 bis 20 Uhr geöffnet. 
Die Badekarten kann man an der Freibadkassa er-
werben. Wir bitten um Einhaltung der aktuellen Co-
vid-19 Schutzmaßnahmen! 

Freibad Schwanberg
Forst 16, 8541 Bad Schwanberg

03467/8378
E-Mail: freibad.schwanberg@gmail.com

www.schwanberg.gv.at

Freibad Schwanberg – grenzenloser Badespaß!

Das Freibad Schwanberg, mit den beiden Wasserrutschen, bietet in idyllischer Lage Badespaß für die ganze Fa-
milie.

Covid-19-Selbsttestung 
Seit 10. April 2021 gibt es im Eingangsbereich der 
Mehrzweckhalle Bad Schwanberg die Möglichkeit, 
kontrollierte Selbsttests im Zusammenhang mit Co-
vid-19 durchzuführen. Von Beginn an wurden die 
Testtermine, die drei Mal pro Woche stattfinden, von 
der Bevölkerung sehr gut angenommen. 
Ein engangiertes Team kümmert sich um die Ab-
wicklung der Termine, die durchschnittlich von 
rund 50 Testwilligen aufgesucht werden. An Spitzen-
tagen waren es über 100 Testungen, die durchgeführt 
wurden. Zum Team gehören (v.l.n.r.) Antonia Mo-
ser, Sabrina Strametz, Dr. Susanna Rupp, Patricia 
Theisl.

Praktikantinnen 
im Gemeindeamt

Foto: Gerhard Jöbstl

Foto: Gerhard Jöbstl

Einen ersten Einblick in die Arbeitswelt konnten 
sich zwei junge Gemeindebürgerinnen im Gemein-
deamt von Bad Schwanberg holen.
Lena Mörth und Karina Pechan absolvierten ihre 
Praktikumszeit in der Buchhaltung. Zusätzlich gab 
es auch noch Tätigkeiten in anderen Bereichen der 
Gemeindeverwaltung.
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Gemeindenachrichten

Verschwörungstheorien
Eine Gefahr für die Gesellschaft
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Gemeindenachrichten

Der Grüne Pass  
Die 3 Zertifikate

Jedes Zertifikat

Weiterführende Informationen

• ist am Handy oder ausgedruckt immer dabei

• ermöglicht ab 1. Juli innerhalb der EU mehr Reisefreiheit

• sichert den Schutz unserer Daten

•  zusätzlich geltende Einreiseregelungen unter bmeia.gv.at

•  Einreisevorschriften der EU-Mitgliedstaaten (Echtzeit) auch unter reopen.europa.eu/de

• allgemeine Informationen unter gruenerpass.gv.at

• Zertifikate und e-Impfpass unter gesundheit.gv.at

• Häufig gestellte Fragen und Antworten unter sozialministerium.at/faqcoronavirus-gruenerpass

• Servicehotline der AGES für Fragen zum Grünen Pass: 0800 555 621

Die 3 Zertifikate des Grünen Passes sind
•  ab 1. Juli in der EU, den EWR-Staaten und der Schweiz gültig

• in der Landessprache und auf Englisch verfügbar

• kostenlos

Geprüft wird ein Zertifikat
•  durch die überprüfende Stelle (z. B. an den Grenzen,  

im Restaurant) mittels Web-App

•  durch Scannen des EU-konformen QR-Codes,  
der Auskunft darüber gibt, ob das Zertifikat  
gültig ist oder nicht

Jedes Zertifikat enthält
•  einen EU-konformen QR-Code, der entweder digital oder  

in ausgedruckter Form in Kombination mit einem amtlichen 
 Lichtbildausweis vorgezeigt werden kann

• eine hinterlegte, sichere Signatur

 geimpft 
 getestet  oder

 genesen 
ist, kann dies mit einem Zertifikat  
mit EU-konformem QR-Code  nachweisen.  
Abrufbar unter gesundheit.gv.at 

Jede Person, die

sozialministerium.at
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 Alltags-Bedienung
 Alltags- und Tourismus-Bedienung
 keine Bedienung: Schwarzautal, Preding, Lannach,

 St. Stefan ob Stainz, Stainz, St. Peter im Sulmtal, St. Martin im Sulmtal

Deutschlandsberg

Leibnitz

Welche Gemeinden werden
mit regioMOBIL bedient?

Mit regioMOBIL in den Bezirken Leibnitz
und Deutschlandsberg unterwegs:
Erreichen Sie mit regioMOBIL direkt, unabhängig und kos-
tengünstig wichtige Standorte wie z. B. Nahversorger, Ärzte, 
Freizeiteinrichtungen oder Bus- und Bahnhaltestellen und 
vieles mehr. regioMOBIL verkehrt zwischen definierten 
Haltepunkten in der Region Südweststeiermark. Ca. 3.000 
Haltepunkte stehen hier zur Verfügung. Fahrten sind vorab 
in der Mobilitätszentrale telefonisch unter 050 161718* 
oder per Web-App unter buchung.regiomobil.st zu buchen. 
Die Fahrten werden von regionalen Taxiunternehmen 
durchgeführt.
* Für diese Nummer fallen keine gesonderten Gebühren an

Die Bedien- & Buchungszeiten:
Alltag: Mo–Fr: 6–20 Uhr, Sa/So & Ft: 7–18 Uhr
Tourismus: täglich 10–23.30 Uhr
- Buchungen sollten zumindest 60 Minuten vor Abfahrt 

erfolgen (für Fahrten zwischen 6 und 7 Uhr früh ist die 
Buchung am Vortag zu tätigen). Je früher Sie buchen, 
umso besser kann auf die gewünschte Abholzeit 
eingegangen werden.

- Sonn- und Feiertags-Buchungen sind generell bis 17 Uhr 
des Vortages erforderlich (bitte denken Sie auch an die 
Rückfahrt).

- Fahrten können direkt über die Start- und Zieladresse 
gebucht werden (es ist nicht notwendig, die Haltepunkt-
Nummer zu nennen). Auch Daueraufträge und 
Vorbestellungen sind möglich. Die Mobilitätszentrale 
teilt Ihnen dann den Standort Ihres nächstgelegenen 
Haltepunktes mit.

- Für Menschen, die aufgrund medizinischer
 Erfordernisse in der Mobilität stark
 eingeschränkt sind, kann die jeweilige
 Heimatgemeinde (per Formular)
 eine Hausabholung genehmigen.

Ein Service von Gemeinden der Bezirke 
Leibnitz und Deutschlandsberg 
sowie der Region Südweststeiermark 
mit der GKB und regionalen 
Verkehrsunternehmen.

www.regiomobil.st

Preise gelten pro Fahrtbestellung.
* Bei Fahrten innerhalb der Gemeinde wird auch bei Strecken > 6 km immer max. der Tarif bis 6 km 
verrechnet.
** ÖV-Hauptknotenpunkte werden auch gemeindeübergreifend bei Strecken > 8 km immer max. 
mit dem Tarif bis 8 km verrechnet. Sollte regioMOBIL als Zubringer und als Abbringer zu Bus oder 
Bahn zum Einsatz kommen, werden beide Strecken addiert und gemeinsam als eine Fahrt verrech-
net. Es gilt ebenfalls die 8 km-Tarifgrenze.

Das Alltags-Tarifsystem: 
km/Intervall Tarif pro Fahrt für bis zu 4 Personen
bis 4 km € 4,00
bis 6 km* € 6,00

bis 8 km** € 8,00

bis 10 km € 10,00
bis 15 km € 10,00 zzgl. € 2,00 je km > 10 km
ab 15 km € 20,00 zzgl. € 4,00 je km > 15 km

Das Tourismus-Tarifsystem:
km/Intervall Tarif pro Fahrt für bis zu 8 Personen
innerhalb der
Tourismus-Region € 4,00 zzgl. € 2,40 je angefangenem km 

Gemeindetarifgrenze

Tarifgrenze bis zum/ab ÖV-Hauptknotenpunkt

050 161718
buchung.regiomobil.st

J ETZT FA H RT
BUC H E N !

Unterstützt aus Mitteln des Steiermärkischen Landes-
und Regionalentwicklungsgesetzes.
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Der signifikante Name „Glashütten“ hat schon im-
mer die Phantasie der Einwohner und Besucher des 
in 1274 m Seehöhe, unterhalb der Weinebene gelege-
nen Ortsteiles von Bad Schwanberg, angeregt.
Im November 2020 konnten durch Andreas Bern-
hard, vom Burgmuseum Archeo Norico Deutsch-
landsberg, typische Glasfragmente und Teile von 
Schmelztiegeln aus der Zeit der Waldglashütte auf-
gesammelt werden, die bei der Anlage eines Garten-
weges auf der Wiesenfläche hinter dem Alpengast-
hof ans Tageslicht kamen. 

Archäologie
Die Waldglashütte: archäologische Spurensuche in Glashütten

ern der Öfen) sowie Pottasche als Flussmittel, die aus 
der Holzkohle der Köhlereien gewonnen wurde. Im 
Jahr 1738 kam es aus Unrentabilität zur Einstellung 
des Glashüttenbetriebes im Ortsteil Glashütten, die 
Mauern und Ofenanlagen der Waldglashütte wur-
den abgetragen. 
Seit Anfang Mai 2021 finden nun im Ort Glashütten 
archäologische Ausgrabungen statt, die als Gemein-
schaftsprojekt zwischen dem Burgmuseum Archeo 
Norico, ASIST (Archäologisch-Soziale-Initiati-
ve-Steiermark) sowie dem Alpengasthof Glashütten 
durchgeführt werden. 
Mittlerweile gelang es dem Grabungsteam um 
Andreas Bernhard und Matthias Grebien bereits 
den gut 8 Meter langen Hauptofen der Waldglashütte 
freizulegen, der aus dem eigentlichen Glasschmelz- 
ofen mit Schür- und Heizkanälen sowie dem Kühl- 
ofen (dort wurde das fertige Glas langsam abgekühlt) 
besteht. Im Inneren der Ruine des Glasschmelz- 
ofens, dessen Wände noch mit hitzefesten Ziegeln 
ausgekleidet sind, lagen noch ein kleiner intakter 
Schmelztiegel sowie die Teile eines zerbrochenen 
Hafens (Glasschmelztiegel aus Ton). Das Fundament 
eines gemauerten Pfeilers der ehemaligen Glashütte 
lässt noch ungefähr die Ausmaße des großen hallen-
artigen Hüttengebäudes erahnen. 
Die Ausgrabungen am „Ursprung“ des Ortes Glas-
hütten werden voraussichtlich noch bis Mitte Juli 
2021 fortgeführt werden. Ein Dank ergeht an die 
Stadtgemeinde Deutschlandsberg, den Alpengasthof 
Glashütten (Mareike Claar und Hartmut Kind), an 
Manfred Starkel vom Komitee Altburg sowie die 
Marktgemeinde Bad Schwanberg für die Veröffent-
lichung dieser Zeilen.	                     Andreas Bernhard

Die älteste Glashütte der Herrschaft Schwanberg 
(Galler), die bereits um 1577 Glas produzierte, lag 
an der Schwarzen Sulm, unweit des Anwesens vulgo 
Fuchs. Um das Jahr 1665 verlegte man aufgrund von 
Holzmangel den Standort der Glashütte in den heu-
tigen Ort Glashütten, dessen Ursprung und Namens-
gebung auf das Engste mit diesem handwerklichen 
Betrieb verbunden sind. Als wichtigste Rohstoffe für 
die Glasherstellung galten Quarz, Holz (zum Befeu-

Fotos: Matthias Grebien
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Zuhause die Welt entdecken

Als Gastfamilie im neuen Schuljahr ein internati-
onales Familienmitglied erhalten
Die gemeinnützige und bildungsorientierte Schü-
ler*innen-Austauschorganisation YFU Austria emp-
fängt jedes Schulsemester Austauschschüler*innen 
aus aller Welt in Österreich, die für ein Semester 
oder Schuljahr im Land bleiben, hier zur Schule ge-
hen und bei ehrenamtlichen Gastfamilien wohnen. 
So auch im kommenden Schuljahr.
YFU Austria ist daher wieder auf der Suche nach 
weltoffenen österreichischen Familien, die sich vor-
stellen können, einem Gastkind Tür und Herz zu öff-
nen. Aktuell sind Familien gesucht, die sich vorstel-
len können ab September 2021 ein internationales 
Gastkind bei sich aufzunehmen.
Grundsätzlich ist jede Familie und auch jedes Paar 
für die Aufnahme eines Gastkindes geeignet. Man 
stellt ein Bett, Verpflegung und - das ist das wich-
tigste - einen Platz im Familienleben zur Verfügung. 
Was dadurch entsteht ist nicht nur interkultureller 
Austausch, sondern eine lebenslange Verbindung 
über Grenzen hinweg.

Alle Infos zu den YFU Schüler*innenaustausch-Pro-
grammen, Kurzprofile aktueller Gastkinder, sowie 
die Bestellmöglichkeit der kostenlosen Gastfamili-
en-Infomappe finden Sie unter gastfamilien.yfu.at. 
Das Büro-Team des Vereins berät interessierte Fami-
lien auch sehr gerne telefonisch und persönlich.
Kontakt: YFU Austria – Interkultureller Austausch | 
+43 1 890 15 06 | gastfamilien@yfu.at | https://yfu.at

Die Marktgemeinde Bad Schwanberg bedankt sich 
auf diesem Wege bei allen Vereinen, Institutionen 
und auch Privatpersonen, die sich am diesjähri-
gen Frühjahrsputz in unserer Gemeinde beteiligt  
haben.
Bedingt durch die geltenden Maßnahmen war es 
nicht möglich, einen gemeinsamen Aktionstag 
durchzuführen. Dennoch haben sich an der diesjäh-

Frühjahrsputz 2021

rigen Aktion unserer Einschätzung nach sogar mehr 
Personen und Vereine beteiligt, als in den Jahren da-
vor. 
Stellvertretend für alle Teilnehmer veröffentlichen 
wir hier ein Foto mit „Müllsammlern“ der Eisschüt-
zenrunde Hollenegg und der FF Hohlbach-Riemer-
berg, die entlang der B76 und in Hohlbach aktiv wa-
ren.

Foto: Kerstin Galli
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Garteln ist gefragter denn je! Das ist gut so. Denn 
es ist erwiesen: Der Kontakt zur Natur sorgt für ein 
besseres Wohlbefinden, stärkt das Immunsystem, 
beugt Depressionen und Erkrankungen vor.
Und so wird Ihr Garten zum Wohlfühlparadies für 
Mensch und Tier:
Vom kurzgeschorenen Rasen zum Blumenrasen – 
Mähintervalle verlängern
Kurz gemähte Rasenflächen enthalten keine Blüh-
pflanzen. Wird seltener gemäht, erfreuen wir uns 
gemeinsam mit Bienen und Schmetterlingen an den 
Blüten von Gänseblümchen, Gundelrebe und Co. 
Das spart auch Lärm und Geld. Und es bleibt mehr 
Zeit zum Entspannen. Viele Wiesenkräuter wie Gän-
seblümchen, Löwenzahn und Gundelrebe können 
übrigens auch gegessen werden. Sie sind sehr gesund.

es gerne vielfältig und natürlich. Auch Vögel, Säu-
getiere, Bienen, Schmetterlinge und Co. siedeln sich 
lieber an, wenn es ausreichend Rückzugs-, Schutz- 
und Überwinterungsmöglichkeiten gibt.

Naschbeeren und Gemüse ernten
Die Ernte von eigenem Obst und Gemüse lässt das 
Herz eines jeden Menschen höher schlagen. Und 
gleichzeitig schont die Selbstversorgung das Klima 
und die Natur. Egal, ob Kräuter, Salate oder Beeren. 
Am besten einfach ausprobieren, was Freude macht 
und besonders gut funktioniert.
Naturschutzlandesrätin Ursula Lackner setzt heuer 
in Kooperation mit dem 
Verein Naturschwärme-
rei mit dem Projekt „die 
Steiermark blüht auf “ 
zahlreiche Angebote zur 
nachhaltigen Gartenge-
staltung. Termine zu Online-Vorträgen gibt es unter 
www.naturschwaermerei.at/bluehendesteiermark.
Eine kostenlose Broschüre zum Thema erhalten Sie 
im Bürgerbüro der Marktgemeinde Bad Schwanberg 
während der Amtsstunden.

Der Garten als Wohlfühloase

Altpapierentsorgung 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, 
dass nur jenes Altpapier von der Müllabfuhr 
mitgenommen werden kann, welches in den 
Altpapierbehältern ordnungsgemäß eingebracht 
worden ist. Kartonagen, welche die üblichen 
Haushaltsmengen überschreiten, können wäh-
rend der Öffnungszeiten in unseren Altstoff-
sammelzentren Hollenegg und Bad Schwanberg 
kostenlos entsorgt werden. 

Baumschnittabholung
Im Bedarfsfalle organisiert die Marktgemein-
de Bad Schwanberg eine Baumschnittabholung 
(Äste). Für Anmeldungen steht Vizebürgermeis-
ter Johannes Aldrian (0664/965 71 08) zur Ver-
fügung. 

Grasschnittabholung
Es wird eine Grasschnittabholung von der Firma 
Safran angeboten. Der 240 Liter Behälter wird 
von der Marktgemeinde Bad Schwanberg zuge-
stellt. Eine einmalige Abholung kostet je 240 Li-
ter Behälter 10 Euro und wird direkt von der Fa. 
Safran verrechnet. Ansprechpartner: Vizebür-
germeister Johannes Aldrian (0664/965 71 08).

Blumenbeete anlegen
Blütenparadiese – am besten mit heimischen Wild-
pflanzen angelegt – sorgen für reichhaltige Nahrung 
für Insekten und sind regelrechte Augenweiden für 
uns Menschen. Verteilen sich die Blühzeiten idea-
lerweise über das ganze Jahr und gibt es eine große 
Vielfalt an Pflanzen, wirkt man einmal mehr dem In-
sektensterben entgegen.
Blütensträucher- statt Monokulturhecken
Heimische Sträucher wie Holunder, Felsenbirne, 
Dirndlstrauch und Wildrosen verfügen über wichti-
ge Nahrungsquellen für Vögel und Co. Die Sal-Weide 
bietet zum Beispiel 202 (!) verschiedenen Insekten-
arten eine Lebensgrundlage. Hingegen haben nicht 
heimische Sträucher wie Thuje, Kirschlorbeer und 
Forsythie kaum Bedeutung für die Natur. Können sie 
frei wachsen, sind die wertvoll für die Tierwelt und 
wir können besonders spannende Natur-Erfahrun-
gen für uns Menschen bieten.
Nischen und Rückzugsräume schaffen – „Glück ist 
wild!
Egal, ob Totholz-Hecke, das „Wilde Eck“ oder ein 
Laubhaufen. Steril und zusammengeräumt mag im 
Wohnraum Sinn machen, doch im Garten haben wir 
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Altpapierentsorgung – Ortsteil
Schwanberg

Altpapierentsorgung – Ortsteil
Hollenegg

Altpapierentsorgung – Ortsteile
Garanas / Gressenberg

2. August 3. August 4. August
13. September 14. September 15. September

25. Oktober 27. Oktober 28. Oktober

Gelbe Tonne, gelber Sack – Ortsteile
Hollenegg / Schwanberg

Gelbe Tonne, gelber Sack – Ortsteile
Garanas / Gressenberg

20. Juli 21. Juli
17. September 8. September

19. Oktober 20. Oktober

Sperrmüll- und Problemstoffübernahme
Bauhof Hollenegg, jeweils 13 – 17 Uhr

Sperrmüll- und Problemstoffübernahme
Bauhof Schwanberg, freitags, 13 – 17 Uhr

*mittwochs, 13 – 16 Uhr
9. Juli 21.*, 23., 28.* Juli

6. August 4.*, 11.*, 18.*, 20., 25.* August
3. September 1.*, 8.*, 15.*, 17., 22.*, 29.* September

1., 29. Oktober 6.*, 13.*, 15., 20.*, 27.* Oktober

Restmüllentsorgung – Ortsteil
Schwanberg

Restmüllentsorgung – Ortsteil
Hollenegg

Restmüllentsorgung – Ortsteile
Garanas / Gressenberg

19. Juli 20. Juli 21. Juli
16. August 17. August 18. August

13. September 14. September 15. September
11. Oktober 12. Oktober 13. Oktober

Müllabfuhrtermine

VERANSTALTUNGEN

Juli
Freitag, 16.07.2021
Paul J. Diwiak & Coffeebreak Jukebox
im KochGenussAtelier, 8541 Hauptplatz 7
Reservierung erbeten unter: Ute Koch:  
0676 9179792, www.kochgenussatelier.at oder 
office@kochgenussatelier.at
Veranstalter: KochGenussAtelier
24.07. - 12.09.2021
Herbert Brandl - Ausstellung 
Installative Kunst mit Werken aus der Privat-
sammlung des Künstlers
in der Rondell Gallery, 8541 Raiffeisengasse 1
Info: www.rondell-gallery.at

Bei allen angeführten Terminen sind kurzfris-
tige Änderungen, bedingt durch die geltenden 
Bestimmungen im Zusammenhang mit Co-
vid-19, möglich.
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Samstag, 24.07.2021, Beginn: 18 Uhr
Italo-Hits – ein kulinarisch-musikalischer 
Abend mit Fabrizio aus Palermo begleitet von 
der Funky Jazz Lounge aus Deutschlandsberg
im KochGenussAtelier, 8541 Hauptplatz 7
Details zur Veranstaltung unter  
www.kochgenussatelier.at
Veranstalter: Kulturinitiative Kulturberg  
Schwanberg, www.kulturberg.at

August
Samstag, 07.08.2021, Beginn 18 Uhr
Grillabend der FF Trag beim Rüsthaus. Vorfüh-
rung der Entstehungsbrandbekämpfung
Veranstalter: FF Trag
Sonntag, 08.08.2021
Frühschoppen mit Maibaumversteigerung am 
Hauptplatz von Bad Schwanberg. 
Veranstalter: Landjugend Bad Schwanberg
Samstag, 14.08.2021, Beginn: 21 Uhr
Sommerkino - bei Schönwetter im Garten
im Forum SandWIRT, 8541 Wieser Straße 16 
Eintritt 5 Euro, Jugendkarte frei
Veranstalter: Kulturinitiative Kulturberg  
Schwanberg, www.kulturberg.at
Freitag, 27.08.2021, Beginn 19 Uhr
Theater Sohn – angenommen du bist die Mutter 
eines Radikalen, Rondell Gallery,  
Eintritt 8 Euro, Jugendkarte frei 
Samstag, 28.08.2021, Beginn 19 Uhr
Grillabend der FF Hollenegg  
beim alten Rüsthaus
Sonntag, 29.08.2021, Beginn 7 Uhr
Fetzenmarkt der FF Hollenegg  
beim alten Rüsthaus

Termine der Pfarre Hollenegg

September
Samstag, 04.09.2021, 
Beginn: 19.30 Uhr
Kabarett „Zartbit-
ter“ mit dem Pro-
gramm „Herrlich 
dämlich 2.0“
in der Rondell Gal-
lery, 8541 Raiffeisen-
gasse 1
Eintritt 15 Euro
Veranstalter: Kultu-
rinitiative Kultur-
berg  
Schwanberg, www.
kulturberg.at
18. - 19.09.2021

Kulturreise nach Venedig  
– auf den Spuren von Commissario Brunetti
Abfahrt: Mittelschule Bad Schwanberg
Details zur Reise unter www.kulturberg.at
Veranstalter: Kulturinitiative Kulturberg  
Schwanberg, www.kulturberg.at

Oktober
02.10. - 21.11.2021
Cream – Ausstellung
Edelgard Gerngross - Objektkunst, Andrea 
Pernegr - Malerei, Flora Sackl - Malerei, Julia 
Fromm - Install. Kunst in der Rondell Gallery, 
8541 Raiffeisengasse 1
Info: www.rondell-gallery.at

Sonntag, 15.08.2021, 10 Uhr
Heilige Messe mit Kräutersegnung,  
Wolfgangikirche Hollenegg

Sonntag, 05.09.2021, 10 Uhr
Pfarrfest, Schlosskirche Hollenegg
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Aus den Pfarren
Der Bau der Patriziorgel nimmt sichtlich Formen an

Pfarre – Musikschule - Musikkapelle Hollenegg
Beim Neubau einer Orgel ist es üblich, dass die 
Pfarre bzw. das gesamte Orgelkomitee während der 
Bauphase eine Besichtigung bei der Orgelbaufirma 
vornimmt. In Zeiten von Corona und den damit 
verbundenen Bestimmungen musste ich die Reise, 
in meiner Funktion als Obmann des Orgelkomi-
tees, alleine antreten. Am Freitag, dem 11. Juni 2021 
konnte ich mich persönlich bei der Orgelbaufirma 
Erler in Fügen im Zillertal über den Baufortschritt 
an unserer Orgel, die fast zur Gänze handgefertigt 
wird, überzeugen.
Der Bau begann schon im September des Vorjahres 
und dauert ca. ein Jahr. Die Vorbereitungsarbeiten 
für den Einbau in der Patrizikirche wurden mittler-
weile schon getätigt. Ab 17. August 2021 erfolgt die 
Anlieferung der Teile sowie der Aufbau in der Pat-
rizikirche Hollenegg. Mit der Stimmung/Intonation 
der Orgel findet die Bauphase ihren Abschluss. Die 
gesamte Menge an Holz- und Metall-/Zinnpfeifen 
(gesamt über 900 Stück) ist schon angefertigt und 
wartet nur noch auf das Einstimmen.
Der Spieltisch, die Windversorgung sowie das Ge-
häuse waren bei meinem Besuch vor Ort gerade in 
Arbeit, wobei das äußerliche Erscheinungsbild (Frie-
denstaube) schon zu erkennen war.
Es ist schon beeindruckend zu sehen, über welches 
Innenleben die Königin der Instrumente verfügt. 
Mit den Tönen der Holz- und Zinnpfeifen der Orgel, 
sowie dem spielerischen Können eines Organisten 
wird es für jedes Ohr einen musikalischen Hochge-
nuss geben. 

Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin mit  
Ihrer Spende!

Spendenkonto: Patriziorgel Hollenegg
BIC: RZSTAT2G043IBAN:
AT77 3804 3004 0006 8650

Mit Freude erwarten wir das neue Instrument unter 
dem Motto: Einzeln sind wir eine Note – Gemein-
sam sind wir eine Melodie.
Musikschule-Musikkapelle-Pfarre Hollenegg

Für das Orgelkomitee Obmann Peter Koch

Fotos: Peter Koch
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Aus den Pfarren

Wir möchten Sie herzlich zur

Segnung
der neuen Orgel

verbunden mit einer Festmesse einladen.

Sonntag, 17. Oktober 2021
Beginn um 09.30 Uhr

in der Patrizikirche Hollenegg

Friedhof Schwanberg
Die Grabbesitzer und Friedhofsbesucher am 
Friedhof Schwanberg werden dringend dazu auf-
gerufen, die Mülltrennung zu beachten. 
Wie auf dem Foto ersichtlich, ist der Biomüll  
sehr stark verunreinigt. Eine Trennung der Stoffe 
kann nur durch eine händische Nachsortierung  
erfolgen, was letztendlich sehr hohe Kosten verur-
sacht. 
Für die einzelnen Abfallarten stehen Gefäße in 
ausreichender Zahl zur Verfügung. Wir bitten Sie 
darum, diese auch entsprechend zu nutzen.
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Öffentliche Bücherei / Kultur
Öffentliche Bücherei

Öffnungszeiten:
Mittwoch: 17.00–19.00 Uhr

Freitag: 17.00–19.00 Uhr
und jeden ersten Sonntag im Monat, von 10.00–

11.30 Uhr.

Wir suchen neue Mitarbeiter/Innen
Lesen Sie gerne und möchten bei uns mitarbeiten? 
Dann melden Sie sich bitte bei uns in der Büche-
rei.

Kinder malten den Bücherwurm
Ein großes Dankeschön gilt allen Kindern, die so 
fleißig beim Ausmalen des Bücherwurms mitge-
macht haben. Die ausgemalten Zeichnungen sind 
bei uns in der Bücherei zu bewundern. Dafür gab 
es für alle eine kleine Belohnung.

Neue Bücher  

in unserer 

Bibliothek:

Kultur für jedermann.

ANNA – a headphone opera
Am Pfingstwochenende tummelte sich so manch 
seltsame Gestalt in Bad Schwanberg. Auch in den 
Tagen davor sah man immer wieder lebensgroße 
Hasen, pinke Gorillas, sportliche Läuferinnen und 
Menschen mit Kopfhörern durch Schwanberg fla-
nieren.
Grund dafür war das Gastspiel der Kopfhörer-Vi-
deo-Oper „ANNA“, unter der Regie von Natascha 
Grasser, welches im Herbst 2020 im Rahmen des 
Grazer Kulturjahr 2020 am Rosenhain uraufgeführt 
wurde.

Ursprünglich war die Kopfhörer-Oper als Schwan-
berger Beitrag zum Kulturfestival „Schillern“ geplant, 
welches jedoch wegen der schwierigen Planungsver-
hältnisse nicht durchgeführt wurde. Das Kulturberg 
Team hat sich davon jedoch nicht beirren lassen und 
hat das Gastspiel des Grazer Kulturvereins „aXe“ 
trotz aller Auflagen und behördlichen Hürden auf 
die Beine gestellt.
Auf den Spuren von Anna Plochl, Erzherzog Johanns 
Ehefrau, wandelten die Besucher*innen am Pfingst-
wochenende durch den Markt Bad Schwanberg. 
Treffpunkt war das Schwimmbad des ehemaligen 

KULTUR findet (wieder) statt 
– und das Kulturberg Team macht es möglich
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Kultur

Gasthauses Totz, wo auch die Eröffnungsszene im 
frisch eingelassenen Schwimmbad stattfand. Ausge-
stattet mit Kopfhörern und Tablets machte sich das 
Publikum auf den Weg zum Josefiberg.
Auf den Tablets waren neben der Wegbeschreibung 
auch historische Aufnahmen von Schwanberger 
Gebäuden zu sehen und man konnte auch einige 
Schwanberger Bewohner*innen im Video wiederer-
kennen, die bei dem Filmdreh im April mitgemacht 
hatten.
Der Video-Parcours führte an der Sulm entlang, 
pausierte mit Blick auf den Bauhof, der zu einem 
Sportplatz adaptiert wurde, weiter am Moorbad vor-
bei, welches von Jugendlichen mit Grafittis verziert 
wurde, weiter zum Hauptplatz. Der Balkon vom 
Gasthaus Galler diente einer jungen Prinzessin als 
einsamer Rückzugsort und im Vorgarten von Dr. 
Sinnitsch wurden fleißig die Bäume „aufgeputzt“. 
Nach einem kurzen Stopp vor der Pfarrkirche, mit 
Blick auf ein „gar häusliches“ Zuhause ging es, vor-
bei am alten Friedhof, bis hinauf zum Holzherz, mit 
herrlichem Blick über Schwanberg.
Die Musik des Grazer Komponisten und Saxopho-
nisten Patrick Dunst begleitete das Publikum den 
Berg hinauf, wo am Vorplatz der Josefikirche das 
Finale, live gesungen von Sopranistin Yasuyo Asa-
no, stattfand. 100 großformatige Portraits von steiri-
schen Frauen bildeten optisch einen „coronakonfor-
men“ Schlusschor. Auch einige Schwanbergerinnen 
fanden sich unter den Portraitierten.

August Schmölzer war, gemeinsam mit seiner Frau 
Veronika Erhart unter dem begeisterten Publikum, 
welches von dem ungewöhnlichen Format durch-
wegs begeistert war.
HERZLICHEN DANK an alle Teilnehmer*innen 
vom Filmdreh, ganz besonders an Oskar Röhm für 
seinen schauspielerischen Einsatz, an Familie Totz, 
die ihr Schwimmbad extra für die Veranstaltung sa-
niert hat, sowie an Familie Freydl und Familie Sin-
nitsch, die ihre Grundstücke zur Verfügung gestellt 
haben.

Fotos: Christa Ortner

Sonntagsmatinee
Am Vatertag, Sonntag, 13.6., lud das Kulturberg 
Team zum Forum.Sandwirt zu einer besonderen 
Sonntagsmatinee. Frisch getestet, genesen oder 
geimpft, füllte sich der Konzertsaal am Sonntagvor-
mittag mit Musikbegeisterten aus der Region und 
Gästen aus Graz.

Fotos: Christa Ortner

Am Konzertprogramm stand „Jupiter im Rosengar-
ten“, ein Solo-Cembalo-Konzert mit Anna Kiskachi. 
Der römische Göttervater und Wettergott war uns 
diesmal leider nicht allzu gut gestimmt. Auf Grund 
der hohen Luftfeuchtigkeit und der laut rauschenden 
Schwarzen Sulm wurde das Konzert vom Garten in 
den Festsaal des ehemaligen Gasthofes verlegt.
Das Konzertrepertoire war nach den Temperamen-
ten und Eigenschaften Jupiters in zwei Haupt- und 
vier Untergruppen unterteilt. Neben Musikstücken 
aus dem Barock bot Anna Kiskachi, Dozentin der 
Grazer Kunstuniversität und Preisträgerin zahlrei-
cher internationaler Wettbewerbe, auch zwei Werke 
von zeitgenössischen Komponisten dar, wo die Mu-
sikerin auch ihr schauspielerisches Talent unter Be-
weis stellen konnte.
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Kultur
Die junge russische Cembalistin Anna Kiskachi 
brillierte auf ihrem zweimanualigen Instrument und 
konnte wunderbar die unterschiedlichen Facetten 
des Cembalos präsentieren. Den Applaus und die 
standing ovations des Publikums honorierte Kiska-
chi mit zwei Zugaben und reiste anschließend gleich 
weiter ins Burgenland, zu ihrem nächsten Konzert.
Den gelungenen Konzertvormittag ließen einige Be-
sucher*innen noch im Rosengarten von Sand.Wirtin 
Waltraud Manninger ausklingen.

PAINTED - Andrea Fian in der Rondell Gallery
Vom 11.04.-12.06.2021 konnten die Werke der 
Kärntner Künstlerin in der Rondell Gallery bewun-
dert werden. Trotz pandemiebedingter schwieriger 
Rahmenbedingungen war es gelungen, die Künstle-
rin mit ihren Werken nach Schwanberg zu holen. 
Andrea Fian nähert sich der Natur durch Abstrak-
tion an. Ihre Malerei und Zeichnungen sind von na-
türlichen Formen geprägt und zeugen von der end-
losen Auseinandersetzung der Künstlerin mit dem 
Kreislauf des Lebens.
Andrea Fian wurde 1973 in Feldkirchen in Kärnten 
geboren. Von 1994 - 1999 studierte Frau Fian an der 
Akademie der bildenden Künste in Wien bei Prof. 
Markus Prachensky und Prof. Hubert Schmalix. 
Aktuell lebt und arbeitet sie auf der Saualm in Kärn-
ten und in Graz.
Trotz der schwierigen gesetzlichen Vorgaben stieß 
die Schlussveranstaltung am 12. Juni auf reges Inte-
resse. Mit Songs von Tom Waits sorgte der Gitarrist 
Wolfgang Grinschgl für den passenden musikali-
schen Hintergrund.
Bruno Wildbach betonte die hervorragende Zusam-
menarbeit mit der Künstlerin. Bürgermeister Mag. 
Karlheinz Schuster bedankte sich bei Bruno Wild-

bach als verantwortlichem Organisator sowie beim 
zuständigen Gemeinderat Hans Pirker und natür-
lich bei der Künstlerin und dem Musiker. 

Nächstes Highlight in der Rondell Gallery:
Ausstellung von HERBERT BRANDL 
vom 24. Juli bis 12. September 2021

Installative Kunst mit Werken  
aus der Privatsammlung des Künstlers.

Foto: Christa Ortner

ANKÜNDIGUNG | Kultursommer 
in Bad Schwanberg

ITALO HITS – ein kulinarisch–musikalischer 
Abend mit Fabrizio aus Palermo, begleitet von 
der Funky Jazz Lounge aus Deutschlandsberg 
am 24.7.2021, 18 Uhr Kulinarik, 20 Uhr Kon-
zert, KochGenussAtelier, Eintritt 5,– exkl. Kuli-
narik.
Sommerkino, 14.8.2021, 21 Uhr, Forum Sand-
wirt, Eintritt 5,–, Jugendkarte frei
Aller guter Dinge sind 3! in Schwanberg so-
gar 4! So auch beim Gastspiel des Theaterstücks 
„SOHN – Angenommen du bist die Mutter eines 
Radikalen“. Das Grazer Theater im Bahnhof gas-
tiert nun endlich am Freitag, den 27.8., mit der 
Soloperformance von Eva Hofer in der Haupt-
rolle, in der Rondell Gallery. Karten Reservie-
rungen unter kulturberg.at oder 0650/9121328 
(Ortner Christa), Freitag, 27.8.2021, 19 Uhr, 
Rondell Gallery, Eintritt 8,–, Jugendkarte frei 
Kabarett „Zartbitter“, Samstag, 4.9.2021, 19.30 
Uhr, Rondell Gallery, Eintritt 15,–
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Kultur
Schloss Hollenegg for Design 

präsentiert

EARTH + 
FIRE, die dies-
jährige Design-
ausstellung auf 
Schloss Hol-
lenegg, zeigte 
in den Prunk- 
räumen his-
torische und 
z e i t g e n ö s s i -
sche Keramik 
im Dialog und 
b e g e i s t e r t e 
an den drei 
Ausstellungs- 
wochenenden 
im Mai über 
2000 Besucher.
Die Sehnsucht 
nach Kultur-
erleben und nach schönen sinnlichen Kunstmo-
menten war nach Monaten der Einschränkungen 
durch die Pandemie enorm und daher die Freu-
de und Dankbarkeit bei den vielen Gästen umso 
größer, dass es in diesem Jahr wieder möglich war, 
sowohl Ausstellung, als auch das gesamte einzig-
artige Ambiente von Schloss Hollenegg, wieder 
real erfahren zu dürfen.
Kuratorin Alice Liechtenstein wählte gemeinsam 
mit Rainald Franz, Sammlungsleiter für Glas und 
Porzellan im Wiener MAK (Museum für ange-
wandte Kunst) über zwanzig junge Designer aus, 
ihre Arbeiten in einem spannenden Dialog mit 
den historischen Keramik- und Porzellanstücken 
aus dem Besitz des Hauses Liechtenstein zu prä-
sentieren. Interessante Akzente wurden durch die 
Wahl der Materialien, der verschiedenen Stile und 

der jeweiligen Verwendung gesetzt und steigerten 
die Neugier von einem Objekt zum nächsten und 
von einem prächtigen Raum zum folgenden.
Im barocken Festsaal waren zum Beispiel fanta-
sievolle, sinnliche Keramikobjekte zu sehen, wel-
che mit Terrinen in Form von exotischen Früch-
ten und Blüten aus der Sammlung der Prinzessin 
Ludmilla von Liechtenstein im Dialog standen. 
Ansprechend auch der bunte Hocker „Vilma“, der 
durch das Ambiente im Schloss plötzlich wie ein 
Thron wirkte. An seinen beiden Seiten standen 
chinesische Deckelvasen aus dem 18. Jahrhundert 
mit ihm in Konversation. Im Salon daneben tra-
ten zwei blau-weiße chinesische Porzellanvasen 
aus der Qing-Dynastie in einen Dialog mit den 
Keramikdruckarbeiten einer deutschen Designe-
rin. Abwechslungsreich auch die zeitgenössischen 
Arbeiten in den Gemächern im Obergeschoss, 

wie die Vase ei-
ner New Yorker 
Designerin, die 
den Rokoko-Stil 
fröhlich feiernd 
imitierte oder 
die sogenann-
te „Vielbrust-
schale“ und 
„ N a s e n v a s e “ 
eines deutschen 
Designstudios, 
die für Humor 
sorgten. Im 
s o g e n a n n t e n 
„Winterspeise-
zimmer“ des 
Schlosses prä-
sentierte Augar-
ten sein histori-

sches und zeitgenössisches Porzellan. Unterhaltsam 
war für die Besucher auch der Einblick in das Ba-
dezimmer von Prinzessin Henriette aus der Zeit um 
1880, in deren Badewanne eine sehr experimentelle 
Standuhr erstaunte. Neben den Turmzimmern war 
diesmal auch der Innenhof und die Pfarrkirche the-
matisch miteingebunden.
Man darf gespannt sein, mit welchen Überraschun-
gen, reizvollen Einblicken und ansprechenden The-
menbereichen die Design-Ausstellung 2022 im 
Schloss aufwarten wird.

Fotos: Reinaldo Sanguino  
und Misha Kahn

Zwischen Historie und Gegenwart  
– Publikumsmagnet Schloss Hollenegg for Design
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Öffentliche Kunstinstallation MEEROHR in Hollenegg  

– ein Zwischenbericht
Am Platz vor dem Ross-
stall des Schlosses hat im 
Frühjahr die Künstlerin 
Marie Janssen gemein-
sam mit ihrem Team das 
MEEROHR, eine riesige 
Brunnenschale in Form 
einer Abalonen-Mu-
schel, gänzlich aus Ton 
geformt.
Das MEEROHR ist ein 
Ko op erat ionsprojekt 
der Künstlerin u.a. mit 
Schloss Hollenegg for 
Design rund um die 
Förderin von jungen 
Design-Talenten, Alice 
Liechtenstein, und der 
Marktgemeinde Bad 
Schwanberg mit Bürger-
meister Mag. Karlheinz 
Schuster.
Die Vorbereitungen am 
Platz waren intensiv, un-
ter anderem wurde die 
Brennkammer gemauert 
und eine Negativform, 
gestützt durch Sand-
säcke, für die Muschel 
errichtet. Zum Schutz 
wurde eine Konstruktion 
aus Gerüstteilen inklusi-
ve Bedachung aufgebaut 
und die Werkstelle mit 
Planen verhängt. Mehr 
als fünf Wochen lang 
wurde schließlich täglich 
an dem Muschelbecken 
modelliert, dabei verar-
beitete die Künstlerin, 
unterstützt von den Kera-
mikern Eva Dürnegger, 
Susanne Janssen und 
Matthias Ramsey sowie 
dem Hafner Matthias 
Schawerda, beinahe zwei 
Tonnen Ton. Im gebrann-
ten Zustand wird die Mu-
schel noch etwa 1200 Ki-
logramm wiegen.
Von der Materialwirkung 
und der Monumentalität 
der Skulptur - das Meer- 
ohr hat eine Größe von 
circa drei Mal vier Meter 
und eine Höhe von rund 

einem Meter - zeigten 
sich die zahlreichen in-
teressierten Besucher 
der Werkstätte sehr be-
eindruckt. Manche von 
ihnen verfolgten das 
Werden des Meerohrs 
kontinuierlich über einen 
längeren Zeitraum und 
machten sich mehrmals 
begeistert vor Ort ein 
Bild über die Baufort-
schritte. Auch die Kinder 
der Volksschule Holle-
negg waren zu Besuch 
und modellierten in ei-
nem Workshop ihre ei-
genen kleinen Muscheln 
und Tonskulpturen, die 
schließlich gemeinsam 
mit der großen Muschel 
gebrannt und glasiert 
werden.
Die nächsten Fertigungs-
schritte sind für die kom-
menden Monate geplant. 
Hat die Tonskulptur die 
richtige Aushärtung, 
wird um sie herum der 
temporäre Brennofen 
aufgebaut und die Mu-
schel gebrannt. Da der 
Schrühbrand ein sensib-
ler Vorgang ist, braucht es 
viel Können und Finger-
spitzengefühl, ebenso der 
zweite Brand, der Gla-
surbrand bei 1260 Grad 
Celsius, der die Muschel 
witterungsfest macht. 
Zum Abschluss des Pro-
jektes wird das Meerohr 
im Wald in der Nähe 
des Rossstalls „stranden“ 
und als Brunnen für die 
Öffentlichkeit installiert. 
Man darf gespannt sein. 
Mehr dazu in den nächs-
ten Ausgaben der Ge-
meindenachrichten.

Fotos: Ton-Entwurf: Ma-
rie Janssen. Modellieren 
des Meerohrs u. Künst- 

lerin mit kl. Muschelmo-
dell: Maria Brunner. 
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Vereine
Vogel-, Natur- und Umweltschutzvereins Hollenegg

Wir haben am Samstag den 17.4.2021 den dies-
jährigen Frühjahrsputz in den Ortsteilen Holle-
negg, Ober- und Unterneuberg, Kruckenberg mit 
dem Wolfgangikogel, Hoferberg, Hohlbach, Grün-
berg-Aichegg und dem Wanderweg Patrizikirche 
zum Fuchswirt durchgeführt.

Die erste Ausfahrt der Hollenegger Oldies, im Jahr 
2021, fand am 1. Mai statt. Treffpunkt war um 9 Uhr 
beim Hollenegger Bauhof. Weil es Tradition ist am 
1. Mai einen Maibaum aufzustellen, haben wir einen 
auf Adis Traktor befestigt.
Mit insgesamt sechs Traktoren und 14 Teilnehmern 
ging es Richtung Frauental zum Gasthaus Stegtoni, 
wo ein Eis konsumiert wurde. Der älteste Teilneh-
mer an unserer Ausfahrt war 72 Jahre alt, der Jüngs-
te, zwei Monate und zwei Tage. Von Frauental ausge-
hend fuhren wir weiter Richtung Bad Gams und von 
dort zur Volksschule in Sallegg, wo wir eine Mittags-
pause gemacht haben. Nachdem durch die Coro-
na-Bestimmungen alle Gasthäuser geschlossen hat-
ten, mussten wir unsere Jause und Getränke selbst 
mitnehmen. Nach der Stärkung fuhren wir Richtung 
Kloster und Osterwitz, wo uns Familie Reinisch zu 
Kuchen und Kaffee eingeladen hat und wofür wir 
uns herzlich bedanken möchten. 

Erste Ausfahrt der Hollenegger Oldies

Der Rückweg führte uns durch den Betleitengraben 
nach Trahütten und über Wolfgangi nach Hause. Es 
war für alle Teilnehmer ein schöner und erlebnisrei-
cher Tag. Obmann Adi Koisiak bedankt sich für die 
Teilnahme am Ausflug und freut sich schon auf die 
nächsten Aktivitäten des Vereins.

Drei Mitglieder der Bergwacht und 
neun Mitglieder des Vogel-, Natur- und 
Umweltschutzvereines Hollenegg wa-
ren an diesem Tag für den Umweltschutz in unserer 
Gemeinde aktiv.

Alois Sackl
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Vereine

Am 16. Mai 2021 konnte Adolf Koisiak seinen 60. 
Geburtstag feiern. Nachdem er selbst sehr aktiv ist, 
war auch die Gratulantenschar entsprechend groß. 
So überbrachten die Mitglieder der Hollenegger Ol-
dies ihrem Obmann die herzlichsten Glückwünsche. 
Auch die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Hollenegg waren mit einer Abordnung gekommen, 
um Herrn Koisiak zu gratulieren. Schlussendlich 
fanden sich auch die Hollenegger Lichtmeßgeiger 
am Hof des Jubilars ein, um ihm mit einem Ständ-
chen zu gratulieren. Die mit Abstand wohl lautesten 
Gratulanten waren die Mitglieder des Schützenver-
eins Erzherzog Johann Schwanberg-Sulmtal, die 
mit ihren Salutschüssen zum Jubiläum gratulierten. 
Trotz der vielen Gratulanten wurde auf die geltenden 
Bestimmungen bezüglich Covid-19 nicht vergessen. 
Auch die Marktgemeinde Bad Schwanberg möchte 
Herrn Koisiak auf diesem Wege herzliche Glück-
wünsche übermitteln und sich gleichzeitig für sein 
Engagement im öffentlichen Leben der Gemeinde 
bedanken.

Bericht: Alfred Kriebernegg

Zum 60. Geburtstag von Adolf Koisiak

Frühjahrsputz
Aufgrund der Auflagen und Verordnungen 
die Covid-19 mit sich brachte, mussten wir, 
wie so viele andere Vereine, unsere Ver-
einstätigkeiten vollständig einstellen. Den-
noch ließen wir uns auch heuer nicht davon 
abhalten, am großen steirischen Frühjahr-
sputz teilzunehmen. 
Wir möchten uns nochmals bei den Kame-
raden bedanken die sich im Mai getroffen 
hatten, um im Gemeindegebiet von Bad 
Schwanberg die Wanderwege von sorglos 
weggeworfenem Unrat zu befreien.

Schützenverein Erzherzog Johann Schwanberg – Sulmtal
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Einsatzorganisationen

Aus dem Abschnitt 5 „Oberes Sulmtal“

FF Glashütten
Waldbrand verhindert

Foto: LM d.V. Daniel Gutschi

Am Dienstag, dem 11. Mai 2021, um die Mittags-
zeit, wurde die FF Glashütten zu einem Waldbrand 
alarmiert. Sofort rückte das HLF 1 mit fünf Mann 
zum Einsatzort aus. Dort angekommen stellten die 
Kameraden fest, dass ca. 10m² Waldfläche in Brand 
geraten waren. Ausgelöst wurde der Brand durch 
Schweißarbeiten an einem Sendemast. Die Monteu-
re reagierten geistesgegenwärtig und löschten das 
Feuer fast zur Gänze mit einem Handfeuerlöscher. 
So mussten seitens der Feuerwehr nur noch Nachlö-
scharbeiten durchgeführt werden. Brand-Aus konn-
te bereits 30 Minuten nach der Alarmierung gegeben 
werden. Verletzt wurde niemand. Durch das rasche 
Reagieren der Monteure und dem Einsatz der Feuer-
wehr konnte ein Großbrand verhindert werden.
Eingesetzte Kräfte: FF Glashütten mit HLF1 und 
fünf Mann, Polizei mit einem Streifenwagen und 
zwei Mann.

FF Grünberg-Aichegg
Ausbildung

Aufgrund der Vielfalt der Einsätze muss der Bereich 
Schulung und Ausbildung sehr intensiv und gezielt 
durchgeführt werden. Alle Anforderungen, die an 
unsere Einsatzorganisation gestellt werden, kann 
man nur mit ständiger Aus- und Weiterbildung, 

Sonderschulungen und 
Besuchen von Lehrgängen 
sowie Seminaren gerecht 
werden. Folgende Kame-
raden haben sich in letzter 
Zeit in der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule Lebring 
fortgebildet:
Funk-Grundlehrgang: FM 
Stefan Schmuck
Einsatzleiter-Lehrgang: 
BM d.S. Herbert Hainzl
Atems chutzgeräte t rä-
ger-Lehrgang: OFM Han-
nes Mörth und FM Stefan 
Schmuck
Technischer Lehrgang 
1 und 2: OFM Hannes 
Mörth

Frühjahrsputz
Die Aktion „Großer steirischen Frühjahrsputz“ zeigt 
jedes Jahr auf, dass die Notwendigkeit gegeben ist, 
den vorhandenen Müll entlang unserer Straßen und 
Wege einzusammeln. Aus diesem Grund säuberten 
unsere Kameraden der FF Grünberg-Aichegg auch 
heuer die Ufer des Stullneggbachs und die Ränder 
der Stullneggstraße.
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Einsatzorganisationen
FF Gressenberg

Fahrzeugbergung
Am Freitag, dem 21.05.2021, wurden wir gegen 
16:30 Uhr zu einer LKW-Bergung im Löschgebiet 
alarmiert. Der LKW war auf einer unbefestigten 
Straße hängen geblieben. Mittels unseres Tanklösch-
fahrzeuges wurde der LKW schnell aus seiner missli-
chen Lage befreit. Nach ca. einer Stunde rückten wir 
wieder ins Rüsthaus ein. 
Eingesetzt: TLF-A Gressenberg

Menschenrettung
Am Dienstag, dem 01. Juni 2021, wurden wir ge-
meinsam mit der FF Bad Schwanberg gegen 11:45 
Uhr, als Unterstützung des Roten Kreuzes, zu einer 
Menschenrettung (medizinischer Notfall) im Lösch-
gebiet alarmiert.
Nach der Erkundung am Einsatzort stellte sich he-
raus, dass es sich glücklicherweise um einen Fehl-
alarm handelte. Nach Rücksprache mit Polizei und 
Rettung rückten wir nach ca. einer Stunde wieder ins 
Rüsthaus ein.
Eingesetzt waren: TLF-A Gressenberg, TLF-A Bad 
Schwanberg, RTW Deutschlandsberg

FF Hollenegg
Brandeinsatz in Kresbach

Am 28.05.2021 wurde die Feuerwehr Hollenegg ge-
meinsam mit der Feuerwehr Rettenbach zu einem 
Küchenbrand nach Kresbach alarmiert. In einem 
Backrohr brannte ein Topf mit Öl. Der Brand wur-
de rasch durch einen eingesetzten Atemschutztrupp 
der Feuerwehr Hollenegg mittels eines CO2-Feuerlö-
schers unter Kontrolle gebracht. Anschließend wur-
de das Brandgut ins Freie getragen und die Küche 
nochmals kontrolliert. 
Die Feuerwehr Hollenegg war mit drei Fahrzeugen 
und 13 Mann im Einsatz, ebenfalls vor Ort war die 
Feuerwehr Rettenbach mit zwei Fahrzeugen und 
acht Mann, das Rotes Kreuz Deutschlandsberg und 
die Polizei.

Tierrettung in Kresbach
Zu einer Tierrettung nach Kresbach wurde die Feu-
erwehr Hollenegg am 12.06.2021 gerufen. Vor der 
Eingangstür eines Hauses machte es sich eine ca. 1,20 
Meter lange Schlange bequem. Aus diesem Grund 
bat die verängstigte Hausbesitzerin die Kameraden 
aus Hollenegg um Hilfe. Die Schlange wurde an ei-
nem Fenster hängend, vorgefunden. Nach wenigen 

Fortsetzung auf Seite 29
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Minuten konnte das Tier eingefangen und an einem 
Teich wieder ausgesetzt werden.
Eingesetzt war die Feuerwehr Hollenegg mit vier 
Mann.

Baumbergung B76
Zu einer vermeintlichen Baumbergung wurde die 
Feuerwehr Hollenegg am 10.06.2021 alarmiert. Eine 
ebenfalls alarmierte Streife der PI Schwanberg traf 
noch vor der Feuerwehr am Einsatzort ein. Wie sich 
herausstellte, handelte es sich nicht um einen Baum, 
der die Bundesstraße blockierte, sondern lediglich 
um einen Ast, den die Polizisten ohne die Hilfe der 
Kameraden auf die Seite räumen konnten.

Geburtstagsgratulationen
Die Kameraden der Feuerwehr Hollenegg möchten 
auf diesem Weg ihren beiden Kameraden Adolf Koi-
siak (60 Jahre) und Karl Aldrian (50 Jahre) noch-
mals alles Gute zum runden Geburtstag wünschen. 
Auf noch viele weitere Jahre in unserer Mitte!

Neuaufnahme
Stefanie Glockengießer hat sich dazu entschlossen 
der Feuerwehr Hollenegg beizutreten. Da Stefanie 
bereits in der Vergangenheit bei einer Feuerwehr ak-
tiv war, hat die Feuerwehr Hollenegg eine sehr gut 
ausgebildete Feuerwehrfrau dazu gewonnen. Die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hollenegg 
heißen Stefanie herzlich willkommen!

Vorankündigung
Voraussichtlich findet heuer wieder ein Fet-
zenmarkt der Feuerwehr Hollenegg beim alten 
Rüsthaus statt.
Grillabend: Samstag, 28. August 2021, Beginn 
19 Uhr
Fetzenmarkt: Sonntag, 29. August 2021, Be-
ginn 7 Uhr

FF Rettenbach
Frühjahrsputz

Ihren Beitrag zum „großen steirischen Frühjahr-
sputz“ haben die Mitglieder der Feuerwehrjugend 
Rettenbach am 1. Mai geleistet. Die vier Jugendli-
chen haben unter Begleitung von Franz Köstenbau-
er, Lukas Maierhofer und Manuel Lenzbauer, die 
Straßenränder im Löschbereich der Wehr von Unrat 
befreit. 

FF Bad Schwanberg
Einsatzgeschehen bei der FF Bad Schwanberg

• 1. Juni – Alarmie-
rung zu einer Men-
schenrettung in Gres-
senberg.	
• 5. Juni – Sicherungs-
arbeiten an einem an-
gefahrenen Beleuch-
tungsmasten eines 
lokalen Supermark-
tes.
• 11. Juni – Baum-
bergung auf der L649 
Garanasstraße.
• 11. Juni – Küchen-
brand in der Bahn-
hofstraße: Eine 
Pfanne mit Öl war 
auf einem Herd in 
Brand geraten. Der 
Brand konnte glück-
licherweise bereits 
vor dem Eintreffen 
der Einsatzkräfte der 
alarmierten Feuer-
wehren Bad Schwan-
berg, Grünberg-Ai-
chegg und Steyeregg 
durch die Eigentümer 
gelöscht werden. Uns 
oblag eine abschlie-
ßende Kontrolle der 
betroffenen Küche mittels Wärmebildkamera.

Beleuchtungsmasten in 
Schieflage.

Baumbergung auf der L649.

Fortsetzung auf Seite 30

Aufnahme der Wärmebildkamera
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Das Informationsseminar für Feuerwehrkomman-
danten wurde von Lukas Andracher besucht.
Am bundesweit ersten Drohnenlehrgang für Behör-
den und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben 
(BOS), der vom Österreichischen Bundesfeuerwehr-
verband an unserer Landesfeuerwehrschule in Le-
bring organisiert wurde, war Lukas Andracher als 
Vortragender tätig. 

„Neuer“ Feuerwehrname
Die Marktgemeinde Bad Schwanberg trägt als Bäder-
kurort seit April 2020 das Prädikat „Bad“ im Orts-
namen. In Abstimmung mit Bürgermeister Mag. 
Schuster und den zuständigen Instanzen im Feuer-
wehrwesen wurde mit Anfang April dieses Jahrs die 
Umbenennung unserer Feuerwehr in „Freiwillige 
Feuerwehr Bad Schwanberg“ vollzogen. Die Adap-
tierung des neuen Feuerwehrnamens auf unserem 
Rüsthaus und den Fahrzeugen wird in näherer Zu-
kunft erfolgen. Wir freuen uns den Namen unseres 
Bäderkurorts tragen zu dürfen!

Steirischer Frühjahrsputz
Trotz der im Frühjahr noch vorherrschenden Co-
vid-19-Situation hat auch heuer wieder ein Trupp 
unserer Feuerwehr beim großen steirischen Früh-
jahrsputz in unserer schönen Marktgemeinde teilge-
nommen. Wir waren Anfang Mai im Löschbereich 
an den Ufern der Schwarzen Sulm unterwegs und 
haben leider auch diesmal wieder Müll und Unrat 
beseitigt, der sicher nicht in unsere Natur gehört…

• 15. Juni – Alarmierung zu einer Fahrzeugbergung 
in Garanas

Übungen und Ausbildungsgeschehen
Mit Ende März war es für 
die Feuerwehren unter 
Einhaltung der 3G-Re-
geln wieder möglich, den 
Übungsbetrieb aufzuneh-
men. Es wurden Übun-
gen für Maschinisten mit 
unseren Einsatzfahrzeu-
gen abgehalten, die tech-
nischen Komponenten 
unserer Geräte bei Ber-
gungen beübt und ein Teil 
unserer Atemschutzgerä-
teträger hat den periodi-
schen ÖFAST absolviert. 
Drei Einsatzkräfte unserer Feuerwehr, Stefan Plaso-
nik, Heiko Wettstein und Lukas Andracher haben 
den Workshop für Tür-, Fenster- und Liftöffnung 
an der Landesfeuerwehrschule besucht. Im theore-
tischen Teil dieser Ausbildung wurden die rechtli-
chen Grundlagen und die Aufgaben der Feuerwehr 
bei Notöffnungen thematisiert. Anschließend wurde 
in der Praxis das schnelle und zugleich möglichst 
schadenfreie Arbeiten zur Befreiung von Menschen 
in Notlagen oder zur Abwehr sonstiger Gefahr im 
Verzug an verschiedenen Türen und Fenstern geübt. 
Der taktische Ablauf bei Liftnotöffnungen wurde 
ebenso behandelt.

Türöffnungs-Workshop

Steirische Teilnehmer des BOS-Drohnen-Lehrgangs, 
© Mathias Seyfert/OeBFV

Einsatzorganisationen

Flurreinigung an der Sulm.

Unterstützung bei der  
Verkehrsfrüherziehung der VS

Am 26.4.2021 konnten wir die Volksschule Bad 
Schwanberg bei der Verkehrsfrüherziehung im Rah-
men der Aktion „Hallo Auto!“ unterstützen. Hier 
konnten die Volksschülerinnen und -schüler selbst 
ausprobieren, dass der Anhalteweg eines Autos sich 
aus dem Reaktionsweg und dem Bremsweg zusam-
mensetzt.
Unsere Aufgabe war das Nassmachen der Straße zur 
Verminderung der Reibung zwischen Straßenbelag 
und Fahrzeug, was natürlich auch einen längeren 
Bremsweg am Übungsauto ergab. 

Fortsetzung auf Seite 31
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Neue Dienstbekleidung

Nachdem die FF Bad Schwanberg etwaige Verände-
rungen der Feuerwehrdienstbekleidung in den letz-
ten 20 Jahren – vor allem aus Kostengründen - nicht 
mitgemacht hat, wurde nun der Grundsatzbeschluss 
gefasst, die neuste Generation an Dienstbekleidung 
anzuschaffen. Mitte Juni konnte bereits ein Teil unse-
rer Mannschaft im Aktivstand, die erste Charge der 
neuen Dienstbekleidung D3 in Empfang nehmen. 
Die moderne Dienstbekleidung ist in blau gehalten 
und bietet einen moderneren Schnitt. Bis 2026 sollen 
alle steirischen Feuerwehren das neue Modell nach 
dem Corporate Design „LFV STMK Uniformierung 
2021“ tragen.

Unterstützung der VS Schwanberg bei Hallo Auto!

Fortsetzung auf Seite 32

Die neue Dienstbekleidung ist da.

„Silber“ für Bad Schwanberg 
bei „Prima la musica“

„Prima la musica“ ist der 
größte Musizierwettbe-
werb für die musikalische 
Jugend in Österreich. 
Heuer schaffte es Maxi-
milian Mörth (Schüler 
von Mag. Kurt Mörth 
und Univ.-Prof. Gerald 
Pachinger) aufgrund 
seines ausgezeichneten 
Erfolges bei der Landes-
ausscheidung, zum Bun-
deswettbewerb ins Mo-
zarteum Salzburg. Dort 
erspielte er sich kürzlich 
auf seiner Klarinette, in 
seiner Wertungsklasse, 
einen sehr guten Erfolg und damit das Prädikat „Sil-
ber“. Herzliche Gratulation! 

Erfolgreiche Jungmusiker
Ende Mai fanden in Deutschlandsberg die Prüfun-
gen der Leistungsabzeichen statt. Zwei Musiker der 
Marktmusikkapelle Bad Schwanberg (Schüler von 
Mag. Tamás Cserhalmi, EJMS Wies) stellten sich 

Marktmusikkapelle Bad Schwanberg
dabei der Prüfung um das Leistungsabzeichen in 
Bronze und konnten sie erfolgreich absolvieren. Wir 
gratulieren:
Verena Gegg, Waldhorn, Ausgezeichneter Erfolg
Alexander Michelitsch, Waldhorn, Ausgezeichneter 
Erfolg

Raphael Koch absolvierte bereits am 27. April 2021 
das Leistungsabzeichen in Gold des österreichi-
schen Blasmusikverbands mit sehr gutem Erfolg. 
Die Prüfung fand am Konservatorium in Graz statt. 
„Wir wählten ein schweres Programm auf den Ins-
trumenten Pauke, Drumset, Vibraphon und Kleine 
Trommel aus“, erzählt Elmar Berger, der Raphael 
seit 2014 an der Musikschule Wies unterrichtet. Wer 
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neugierig ist: Ein kurzes Video mit Ausschnitten al-
ler Stücke wurde auf dem YouTube Kanal der Musik-
schule Wies veröffentlicht.

Der Umwelt zuliebe - Frühjahrsputz 2021
Damit man im klingenden Spiel bald wieder durch 
das saubere Bad Schwanberg marschieren kann, hat 
eine Abordnung der SGM-Jugend unter Einhaltung 
der Corona-Schutzmaßnahmen im Rahmen des 
Frühjahrsputzes am Samstag, dem 24. April 2021, 
einen Teil der Wege von herumliegendem Müll be-
freit und somit einen kleinen Beitrag zum Umwelt-
schutz geleistet. Ein herzliches Dankeschön auch an 
Karl-Heinrich Steppeler und an Hans-Jürgen Lu-
kas für die Organisation der Verpflegung.

Das Warten hat ein 
Ende. Nun dürfen 
die Musiker*innen 
der Musikkapelle 
Hollenegg wieder ge-
meinsam musizieren. 
Doch auch in der Zeit 
bis dorthin waren sie 
nicht untätig und 
konnten wieder zwei 
Videos mit musika-
lischer Umrahmung 
produzieren und in 
Ensembles ihr Kön-
nen zum Besten ge-
ben.
Am Ostermon-
tag durften einige 
Musiker*innen der 
Musikkapelle Hol-
lenegg die Messe in 
der Wolfgangikirche 
mit ihren wunder-
baren Klängen um-
rahmen. Zum Tag 
der Blasmusik hat 
sich die Musikkapel-

Musikkapelle Hollenegg
Wir starten wieder durch

le ein besonderes Rätsel in Form eines Videos auf 
Facebook überlegt. Zur Aufnahme der „Prerovanka 
Polka“ wurde eine Slideshow mit Bildern erstellt, in 
der sich ein kleiner Fehler eingeschlichen hatte. Die 
Gewinnerin wurde bereits verständigt und erhält bei 
der nächsten Veranstaltung der Musikkapelle ihren 
Preis. 
Im Mai durfte die Musikkapelle dem ehemaligen 
Gemeindekassier Herrn Franz Mörth herzlich zum 
70. Geburtstag gratulieren.

Das vorerst letzte Online-Projekt wurde Ende Mai 
auf Facebook hochgeladen. Kapellmeister Christian 
Mörth hat sich die Zeit genommen und aus Einze-
laufnahmen zu „Let’s get loud“ ein tolles Video er-
stellt. Auch dieses Video ist nach wie vor auf Face-
book aufrufbar. 
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Der 5. Juni war ein be-
sonderer Tag für die 
Musikkapelle Holle-
negg. Während mu-
sikalisch zeitgleich 
zwei Taufen von En-
sembles umrahmt 
wurden, erhielten die 
Musiker*innen die 
Nachricht, dass die 
Probentätigkeit un-
ter Einhaltung von 
bestimmten Vorga-

Seit einigen Monaten darf die Raiffeisenbank 
Süd-Weststeiermark, Bankstelle Bad Schwanberg, 
nun einen Teil der Schaufenster mit Basteleien der 
Kindergartenkinder aus den Kindergärten Bad 
Schwanberg und Hollenegg schmücken.
Dafür sagen wir DANKE und es war uns deshalb 
auch ein besonderes Anliegen den Kindern eine 
kleine Freude zu machen. In Absprache mit den 

„Kleine Künstler gehören unterstützt“
Kindergartenpädagoginnen Sigrid Koch und Mo-
nika Zeck (Bad Schwanberg) sowie Manuela Freidl 
(Hollenegg), durften wir den Kindergärten einige 
neue Spielsachen als Überraschung für alle Kinder 
überreichen.
Die Raiffeisenbank Süd-Weststeiermark freut sich 
schon auf die nächsten tollen Kunstwerke im Kin-
dergartenjahr 2021/22.

Fortsetzung auf Seite 34

ben wieder aufgenommen werden darf. Bereits eine 
Woche darauf fand die erste gemeinsame Probe statt, 
an denen die Musiker*innen mit großer Motivation 
teilnahmen. 
Ende Juni fand die erste Ausrückung statt, bei der 
die Musiker*innen den Einzug zur Erstkommunion 
beim Schloss Hollenegg mit ihren Klängen begleiten 
durften.
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Kindergarten 
Schwanberg

Kleine Künstler ganz 
groß 

Heuer drehte sich im Kindergarten und in der Kin-
derkrippe alles rund um das Thema FARBEN. Die 
Kinder konnten verschiedene Techniken kennen-
lernen, führten unterschiedliche Farbexperimente 
im Forscherbereich durch, erfuhren allerlei über das 
Farben mischen und sogar Wissenswertes über ein 
paar Künstler und deren Kunstwerke.
Voller Begeisterung, Eifer und Staunen zeigten sich 
die Kinder dann beim Gestalten ihrer Leinwand und 
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Mit diesem Artikel wollen wir das heurige Kinder-
gartenjahr nochmals kurz Revue passieren lassen. 
Ein Jahr voller Verände-
rungen und Herausforde-
rungen. Dennoch gab es 
auch viele tolle Ereignisse 
und schöne Momente.
Unser heuriges Jahresthe-
ma lautete: 3,2,1, Rake-
tenstart – Wir reisen ins 
Weltall
Das ganze Jahr über be-
schäftigten wir uns mit 

schlüpften in die Rolle echter kleiner Künstler. So 
war es für uns von großer Bedeutung, deren Kunst-
werke auch einen Raum zur Betrachtung für die Öf-
fentlichkeit zu geben und so beschlossen wir, diese 
Vernissage im Rondell durchzuführen.

Mit der großartigen Unterstützung von Bruno Wild-
bach verwandelten wir das Rondell in eine kunter-
bunte, sehenswerte Ausstellung. 
Wir möchten uns in unserem, aber vor allem im Na-
men unserer Kindergarten- und Krippenkinder bei 
allen Besuchern für das Interesse bedanken und hof-
fen, dass Sie tolle Einblicke von unserer Ausstellung 
„JUNGE WILDE“ mitnehmen konnten. 

Sponsoring 
Das Schwanberger Tischlereiunternehmen Gegg 
sorgte im Frühjahr für eine besondere Überraschung 
im Kindergarten. Auf Wunsch der Kinder wurde 
eine Matschküche für draußen angefertigt. Mit Hil-
fe ihres Sohnes Johannes, unserem Kindergarten-
kind, wurde die Küche gebaut, geliefert und sogleich 
von den Kindern 
bespielt. Vielen 
Dank an die Fami-
lie Gegg für dieses 
wirklich gelungene 
Spielgerät, welches 
dem Kindergarten 
gesponsert wurde. 
Ein recht herzliches 
DANKE auch an 
alle Eltern, Großel-
tern und „Freunde“ 
des Kindergartens, 
die uns das gesam-
te Jahr über immer 
wieder unterstüt-
zen.

Planeten, Astronauten 
und Satelliten. Auch Au-
ßerirdische besuchten uns 
im Kindergarten.
Nach erfolgreich be-
standener Astronauten-
prüfungen gab es zum 
Abschluss für die frisch 
ausgebildeten Astronau-
ten noch ein großes Welt-
raumfest. Alles Gehörte, 
Gesehene und Gelernte 
wurde in ein Lapbook gepackt und so konnte am 
Jahresende noch einmal eine gedankliche Reise 
durch das Weltall unternommen werden.
Frau Klug von der Raiffeisenbank Süd-Weststeier-
mark kam mit einer Idee auf uns zu, die Auslage der 
Raiffeisenbank mit Bastelarbeiten der Kinder zu ge-
stalten. Diese tolle Idee unterstützen wir gerne, da 

Fortsetzung auf Seite 36
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Volksschule Hollenegg

die Kinder sehr stolz auf ihre Bastelarbeiten sind. So 
kamen Planeten, Außerirdische und auch Raketen 
nach Bad Schwanberg geflogen und zierten das gan-
ze Jahr über die Auslage der Raiffeisenbank.
Als Dankeschön überreichte uns Frau Klug am Jah-
resende tolle Spiele für die Kinder, welche natürlich 
sofort ausprobiert wurden. 

Auch wir möch-
ten uns auf diesem 
Weg nochmal sehr 
herzlich bedanken.
In der letzten Wo-
che verabschieden 
wir noch unsere 
„Klugen Eulen“ 
und lassen sie nach 
bestandener Flug-
prüfung, wenn 
auch mit ein biss-
chen Wehmut in 
die Schule fliegen. 

In diesem Sinne 
wünschen wir allen 
einen schönen und 
erholsamen Som-
mer. 
Das Team des Kindergartens Hollenegg.

Aktion „Saubere Gemeinde“
Die Schüler und Schülerinnen der VS 

Hollenegg beteiligten sich auch heuer 
wieder an der Aktion „Saubere Gemeinde“. Die flei-
ßigen Heinzelmännchen konnten in der Umgebung 
der Schule vieles an achtlos Weggeworfenem sam-
meln. Auch im Unterricht setzten sich im Rahmen 
dieser Aktion alle Klassen intensiv mit dem Thema 
„Müll trennen und vermeiden“ auseinander.

Earth & Fire
Einen besonderen kulturellen Vormittag durften 
die Schüler und Schülerinnen der VS Hollenegg im 
Rahmen der Ausstellung „Earth & Fire“ im Schloss 
Hollenegg erleben. Fr. Mag. Maria Brunner führ-
te in bewährt liebevoller Weise im wunderschönen 

Ambiente des Schlosses durch die Ausstellung und 
ließ sowohl die Kinder als auch Lehrerinnen in die 
Welt der Keramik eintauchen. Modernes und Altes, 
teilweise aus dem Besitz der Familie Liechtenstein, 
versetzte die jungen Besucher in Staunen.
Höhepunkt dieses Vormittags war aber zweifelsohne 
der Workshop, bei dem die Kinder sich selbst kreativ 

Foto: Barbara Gütl-Stiendl
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mit Keramik auseinandersetzen konnten. In Anleh-
nung an das riesige „Meerohr“, welches im Zuge des 
Kunstprojektes in der Nähe des Schlosses entsteht 
und in weiterer Folge als Brunnen einen dauerhaften 
Platz im angrenzenden Wald finden wird, wurden 
zunächst kleine Muscheln hergestellt. Mit großem 
Eifer gingen die jungen Künstler*innen ans Werk 
und kreierten auch so manch eigenes Kunstwerk. 
Die so entstandenen Objekte werden gebrannt und 
vielleicht sogar noch glasiert. Wir sind schon sehr 
gespannt auf die Ergebnisse!

Bericht und Fotos: Annemarie Zechner

Hallo Auto
Der tägliche Schulweg unserer Kinder birgt viele 
Gefahren. Darum sollen die Schüler*innen andere 
Verkehrsteilnehmer richtig einschätzen lernen, sich 
aufmerksam durch den Verkehr bewegen können 
und wichtige Grundregeln zum sicheren Fortkom-
men im Straßenverkehr kennen, um Sicherheit zu 

gewinnen. Die Aktion „Hallo Auto“ bietet Kindern 
die Möglichkeit, wesentliche Erfahrungen auf siche-
re und einprägsame Weise durch ERLEBEN zu sam-
meln. 
Die 3. Klasse der VS Hollenegg nahm daran teil und 
konnte selbst testen, wie lange es wirklich braucht, 
bis ein Auto trotz Vollbremsung stehen bleibt. Ein 
dabei erworbener Mini-Führerschein soll sie immer 
daran erinnern, diese Erfahrungen im Straßenver-
kehr achtsam umzusetzen, um jederzeit unversehrt 
ans Ziel zu kommen.

Bericht und Fotos: Johanna Lierzer

Geschichtenwettbewerb: 
Leseland Steiermark 2021

Lesen bedeutet Bildung, Kreativität, Emotionen. 
Um die Begeisterung von Kindern fürs Lesen im-
mer wieder zu wecken bzw. aufrechtzuerhalten, ist 
es wichtig, unterschiedliche Formen von Leseange-
boten anzubieten. 
Die 3. Klasse der VS Hollenegg nahm darum am Ge-
schichtenwettbewerb von Leseland Steiermark, einer 
steirischen Initiative zur Sprach- und Leseförderung 
teil.
Aus 320 steirischen Jungautor*innen wurden sechs 
Gewinner*innen ermittelt, eine davon Anna Wab-
negg, Schülerin der 3. Klasse.
Ihre Geschichte: “Skadis fantastische Idee“ wurde 
von einem Sponsor im ORF Landesstudio vorgele-
sen. Die Kinder der 3. Klasse hörten sich die Lesung 
mittels Live-Stream gemeinsam an und waren stolz 
auf die großartige Leistung ihrer Mitschülerin.
Zum Vorlesetag am 19. Juni wurde Annas Geschich-
te auf der Website www.vorlesetag-steiermark.at als 
Einzellesung veröffentlicht.

Johanna Lierzer
Fortsetzung auf Seite 38
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Volksschule Bad Schwanberg

Hollenegg ist cool
Die Kinder der 3.  Klasse, der Volksschule Hollenegg 
besuchten im Rahmen der Aktion Hollenegg ist cool 
das Schloss Hollenegg. Frau Mag. Maria Brunner 
erzählte einführend Interessantes aus der Geschichte 
des Renaissanceschlosses.
Anschließend wurden die Schüler*innen vom Haus-
herrn, Herrn Prinz Alfred von und zu Liechten-
stein, durch das prachtvolle Gebäude geführt. So 
hatten sie unter anderem Gelegenheit im Festsaal 
mit wunderschönen Fresken, im Speisesaal, in der 
Bibliothek, entlang von Arkadengängen in eine 
längst vergangene Zeit einzutauchen, das Schloss 
von innen kennenzulernen und viele aufkommende 
Fragen zu klären.

Johanna Lierzer
Handball

Endlich dürfen auch wieder sportliche Aktivitäten 
durchgeführt werden. So ermöglicht uns der Hand-
ballverein Deutschlandsberg in Zusammenarbeit mit 
dem ASKÖ, für jede Klasse eine Stunde wöchentlich, 
ein Hineinschnuppern in diesen Ballsport. Alle Ein-
heiten werden natürlich unter Einhaltung der vorge-
schriebenen Hygienemaßnahmen abgehalten.  Wir 
bedanken uns herzlich für dieses kostenlose Ange-
bot!

Annemarie Zechner
Fotos: Barbara Gütl-Stiendl

Sport und Spaß
Wenn Hopsi Hopper und Alexandra Potzinger auf-
tauchen, wissen die Kinder sofort, dass jede Menge 
sportlicher Spaß auf sie wartet. Die Initiative „Hopsi 
Hopper“ vom Bewegungsverband ASKÖ bietet den 
Kindern aller Klassen ein vielseitiges Angebot an lus-
tigen Bewegungsspielen und sportlichen Parcours. 
Das Ziel ist es, dass sich Kinder mit einem großen 

Lachen bewegen wollen 
und ihren Bewegungs-
drang handlungsorien-
tiert ausüben können. 
Mithilfe des Maskottchens Hopsi Hopper gelingt es 
Alexandra immer wieder spaßige Einheiten der Be-
wegung zu schaffen.
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Hallo Auto
Die 3a Klasse der Volksschule Bad Schwanberg 
konnte heuer endlich wieder an der Aktion „Hallo 
Auto“ teilnehmen. Die Begeisterung der Kinder war 
groß. Den Kindern wurde vor Augen geführt, wie 
lang der Bremsweg eines Autos bei einer Notbrem-
sung ist. Jedes Kind durfte eine Notbremsung in ei-
nem eigens dafür umgebauten Auto durchführen. 
Die Schüler*innen staunten dabei über die Länge 

des Weges, bis das Auto endlich zu stehen kam. Ziel 
dieser wichtigen Erkenntnis ist es, möglichst viele 
Unfälle beim Überqueren der Straße zu vermeiden. 
Die Aktion wurde vom ÖAMTC und der AUVA ge-
sponsert.
Die Freiwillige  Feuerwehr und die Polizei von Bad 
Schwanberg sorgte für einen reibungslosen Ablauf. 

Gabriele Zinkanell

Wir bauen eine Erdäpfelpyramide –
ein Projekt der 2a

Mit großem Eifer und mit Hilfe unseres Schulwartes 
Hannes Aldrian haben die Kinder der 2a eine Erd- 
äpfelpyramide im Vorgarten der Schule aufgestellt. 
Nachdem die Pyramide mit Erde befüllt war, zeich-
neten die Schüler*innen Kärtchen mit ihrem Namen 
und dann ging es schon ans Einsetzen.

Jetzt warten wir gespannt auf das Wachsen der Pflan-
zen. Im Herbst wird es dann sicherlich leckere Spei-
sen aus den geernteten Erdäpfeln geben.
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Stöpsel sammeln –Wir machen mit!
Soziales Engagement wird an der Mittelschule Bad 
Schwanberg groß geschrieben. Deshalb sammeln 
Schülerinnen und Schüler der Mittelschule Bad 
Schwanberg 
schon seit 
vielen Jahren 
Kunststoff-
v e r s c h l ü s -
se und un-
t e r s t ü t z e n 
damit die 
Hilfsaktion 
„Helfen statt 
weg wer fen 
– Stöpsel 
s a m m e l n“. 
Viele Schü-
lerinnen und 
Schüler und 
deren Fami-
lien beteili-
gen sich eif-
rig an dieser Aktion. So konnten kürzlich 16 Kartons 
Plastikstöpsel für einen karitativen Zweck gespendet 
werden. Die Mittelschule Bad Schwanberg möchte 
mit dieser Aktion nicht nur ein soziales, sondern 
auch ein ökologisches Zeichen setzen. Lehrkräfte, 
Schülerinnen und Schüler sind sich einig: Wir sam-
meln weiter!

Radprojekt BikeLine und „We bike the 
world tour“

28 Schülerinnen und Schüler der Mittelschule Bad 
Schwanberg nahmen heuer an dem Radprojekt Bi-
keLine teil. Die Idee des Projekts ist es, die Schüle-

MS Bad Schwanberg
rinnen und Schüler dazu zu 
motivieren, mit dem Rad be-
wegt in die Schule zu kommen. 
Mithilfe eines Helmchips oder 
einer Check-In-Karte werden 
die gefahrenen Kilometer und Höhenmeter am 
Computer gespeichert. Bei der „We bike the world 
tour“ radelten alle teilnehmenden Schulen gemein-
sam um die Welt und die Schülerinnen und Schüler 
erfuhren spannende Details über die Orte, an denen 
sie sich gerade virtuell befanden und konnten ver-
steckte Preise gewinnen. Die folgenden Schülerin-
nen und Schüler „radelten“ besonders fleißig und oft 
in die Schule, wurden mit einer Trophäe ausgezeich-
net und gewannen tolle Preise: Johanna Pölzl (Bi-
kekaiserin), Sebastian Koch (Bikekaiser), Philipp 
Buschnegg (Bergkönig), Nina Lorenz (Bergköni-
gin), Valentina Gosch (Wetterfürstin) und Patrick 
Mandl (Wetterfürst). 
Die Mittelschule Bad Schwanberg gratuliert den eif-
rigen Bikerinnen und Bikern!
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Palmweihe 
Nachdem es uns im Vorjahr nicht 
möglich war einen Palmbuschen 
zu binden, freuten wir uns heuer 
umso mehr, dass wir der Traditi-
on entsprechend einen Palmbu-
schen zur Messe tragen konnten. 
Um den Palmbuschen am Palm-
sonntag, dem 28. April vor der 
Pfarrkirche präsentieren zu kön-
nen, trafen sich einige Mitglieder 
am Vortag um diesen zu binden. 
Auch wenn der Palmbuschen 
heuer kürzer war als in den Vor-
jahren, sind wir froh, dass dieser 
Brauch heuer wieder stattfinden 
konnte.

Landjugend Bad Schwanberg

Maibaum 
Am 30. April konnte 
heuer auch mit Hilfe ei-
nes Krans vom Unter-
nehmen Pirker der Mai-
baum aufgestellt werden. 
Davor wurde der Baum 
im Wald geschnitzt und 
der dazugehörige Kranz 
gebunden. Nochmals 
herzlichen Dank an die 
Forstdirektion Liech-
tenstein für den schö-
nen Baum und an die 
Helfer beim Aufstellen.

Fronleichnam
Wie auch schon im 
letzten Jahr verlief der 
Fronleichnamstag 
anders als gewohnt 
ab. Obwohl auch heu-
er keine Prozession 
stattfand, ließ es sich 
die Landjugend nicht 
nehmen einen Blu-
menteppich vor der 
Mariensäule zu legen. 
So trafen sich einige 
motivierte Mitglieder 
bereits um 6 Uhr um 
die Blumenbilder zu 
gestalten und danach 
den Gottesdienst zu 
besuchen.

Frühschoppen und 
Maibaumversteigerung

Da es uns aufgrund der Co-
rona-Bestimmungen zu 
Fronleichnam nicht möglich 
war den Maibaum umzu-
schneiden, möchten wir Sie 
recht herzlich dazu einladen, 
unseren Frühschoppen am 
Sonntag, den 8. August zu be-
suchen. Beginn ist um 09:30 
Uhr. Im Laufe des Vormit-
tags wird auch der Maibaum 
versteigert und umgeschnit-
ten. Der Gewinner erhält den 
Baum in Form einer selbst ge-
machten Bank.
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Behindertenberatung       
von A bis Z

• Autobahnvignette
• Barrierefreiheit
• Befreiung von der 

motorbezogenen 
Versicherungssteuer

• Nova - Befreiung
• Behindertenpass und 

Zusatzeintragungen
• Berufsunfähigkeitspension -

Invaliditätspension
• Bundes- und 

Landesbehindertengesetz
• Euroschlüssel
• Mautermäßigung
• Parkbegünstigung                            
• (§ 29 b StVO - Ausweis)
• Pflegegeld
• Steuerfreibeträge 
• Unterstützungsfonds und 

Förderungen
• Zuschuss bei Ankauf 

eines Fahrzeuges

… speziell zum Thema Arbeit:

• Arbeitsrecht für Menschen mit 
Behinderungen

• Berufliche Integration
• Behinderteneinstellungsgesetz
• Feststellung der Behinderung
• Kündigungsschutz
• Lohnkostenzuschüsse
• Fördermöglichkeiten

Behindertenberatung von A bis Z
Wielandgasse 14-16, 3. Stock 
8010 Graz

0 6 6 4 /  1 4 7  4 7  0 6  od e r
0 6 6 4 /  1 4 7  4 7  0 4
w w w. b e h in d e r te nbe ra t ung .a t

Kostenlose Beratung für Menschen im berufsfähigen Alter zu Themen wie:

Gefördert vom Sozialministeriumservice, der Landesstelle 
Steiermark aus Mitteln der Beschäftigungsoffensive.

NÄCHSTE SPRECHTAGE IN IHRER NÄHE
ÖZIV Haus Deutschlandsberg

8530 Hörbinger Straße 23
30.07.2021
27.08.2021
05.11.2021

jeweils von 13-16 Uhr
Nur nach telefonischer Voranmeldung

Drei Mal 80 Jahre = eine echt gute Partie…

Wir dürfen Frau Maria Lüddecke, Frau Alice Neu-
mann und Herrn Erwin Kroboth zur Vollendung 
ihres 80. Geburtstages gratulieren.
Viele Lebensjahre, ein Teil davon Lehrjahre und 
noch mehr Dienstjahre in der Landwirtschaft, auf 
der Bühne und in der Konditorei haben ihr beein-
druckendes Leben maßgeblich geprägt und mit Er-
fahrungen bestückt. Gemeinsam sind sie stark und 
nicht einsam! Jeder tut was er gut kann und vermag 
– nach diesem Motto ist niemand alleine im Betreut- 
en Wohnen. 

Betreutes Wohnen

Heidi Wetl lässt 
mit viel Gefühl ein 
Miteinander im Be-
treuten Wohnen 
entstehen. Egal ob 
beim gemeinsamen 
Kochen, beim Kre-
ativ sein, bei der 
Hoffloristik oder 
beim Aufrollen von 
Alltagsg´schichten. 
Dank der großen 
L eb ens er fahr ung 

der Jubilare hat die Pandemiezeit niemanden ein-
geschüchtert, sondern frohen Mutes darf man sich 
– geordnet und bedacht – mit seinen Mitmenschen 
begegnen. Junger Besuch peppt das Haus ebenso auf, 
wie die kleinen vierbeinigen Begleiter, die zum Wohl 
unserer Zentrumsbewohner mit beitragen. Danke 
sagen wir für die Zeit in der unsere Geburtstagskin-
der unser Dasein schon geprägt haben, für jede hel-
fende Hand und jeden Rat. Schön dass ihr da seid 
– mitten unter uns! 

Maria Anna Michelitsch

BAD SCHWANBERG  
INFORMIERT

Aktivitäten des Kneipp Clubs 
-	 Gymnastik für Frauen und Männerturnen - ab 

Herbst finden wieder Kurse unter der Leitung von 
Frau Gabi Zinkanell statt. Anmeldung direkt im 
Kurs möglich.

-	 31.07.2021 Wanderung von Kogeleck - Laaken - 
Roßhütte - Hühnerkogel - Grenze Pernitze (Laa-
ken), Gehzeit 3-4 Stunden.

	 Treffpunkt 9 Uhr beim Parkplatz der MS Bad 
Schwanberg mit Bildung einer Fahrgemeinschaft. 
Reisepass, sowie Verpflegung und Getränke bitte 
mitnehmen. Mittagessen und Ausklang.

-	 Nächster Stammtisch: 10. August 2021, um 19 
Uhr, im „Schwanberger Stüberl“

-	 Ein voraussichtlicher Kneipp Tagesausflug ist für 
Samstag, den 21.08.2021 geplant.

	 Biogärtnerei Stekovic, Schloß Esterhazy in Eisen-
stadt und eine Schifffahrt am Neusiedlersee.

	 Anmeldungen bei Frau Christa Ortner unter Tel.: 
0650/9121328
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Bereits seit acht Jahren betreuen wir - Ing. Christi-
an Gosch - Professional IT-Service - zahlreiche Fir-
menkunden im Großraum Deutschlandsberg.
Zu den Kerngeschäften zählen Dienstleistungen in 
der Informationstechnologie, im Bereich Server, 
Netzwerke, Cloud, Security uvm. sowie der Ver-
kauf und die Betreuung von qualitativ hochwertiger 
Hard- und Software. Um die steigenden Anforde-
rungen abdecken zu können, war ein „Upgrade“ der 
Büroräume sowie der Internetverbindung auf Glas-
faser notwendig. Beides haben wir in Hollenegg 34 
gefunden. 

Neue Unternehmen im ehemaligen Gemeindeamt Hollenegg
Spätestens seit dem 1. Juli 2021 herrscht in den Räumlichkeiten des ehemaligen Gemeindeamtes in Hollenegg 
wieder reges Treiben. Zwei junge Unternehmer haben ihre Büros am Standort Hollenegg 34 eingerichtet und 
möchten sich hier nun kurz mit ihren Dienstleistungen vorstellen.

Ing. Christian Gosch - Professional IT-Service

gosch.professional IT Service
Ing. Christian Gosch

Hollenegg 34 | 8530 Bad Schwanberg  
+43 664 2664 392 | ATU67803905

christian@gosch.pro | www.gosch.pro

GESUNDE GEMEINDE – ab 09/2021 
 
Bei allen Kursen ist eine telefonische Voranmeldung verpflichtend – begrenzte 
Teilnehmerzahl! 
 

Donnerstag, 
16.09.2021 

18.00 –  
19.00 Uhr 

Pilates sanft 
AK Bildungsscheck einlösbar! 

Carena Schmuck - 
VHS 
Tel. 0664/8216435 
www.vhsstmk.at 

Turnsaal 
Volksschule 
Hollenegg 

Donnerstag, 
16.09.2021 

19.00 –  
20.00 Uhr 

Pilates für Fortgeschrittene  
AK Bildungsscheck einlösbar! 

Carena Schmuck - 
VHS 
Tel. 0664/8216435 
www.vhsstmk.at 

Turnsaal 
Volksschule 
Hollenegg 

Montag, 
20.09.2021 

18.45 –  
19.45 Uhr 

Gesundheitsgymnastik für Frauen  
Kneipp Aktiv-Club 

Gabriele Zinkanell 
Tel. 0664/73 60 21 62 

Mehrzweckhalle 
Bad Schwanberg 

Dienstag, 
21.09.2021 

19.00 –  
20.00 Uhr Bewegungstraining mit smovey Alexandra Potzinger 

Tel. 0660/37 42 654 

Jugend- und 
Kulturzentrum  
Bad Schwanberg 

Mittwoch, 
22.09.2021 

18.00 – 
19.00 Uhr Bewegungstraining mit smovey Alexandra Potzinger 

Tel. 0660/37 42 654 
Mehrzweckhalle  
Bad Schwanberg 

Mittwoch, 
22.09.2021 

19.00 –  
20.00 Uhr 

Bodyworkout: gezieltes 
Ganzkörpertraining – 
Stretching - Entspannung 

Patricia Degiampietro 
Tel. 0664/48 46 036 

Mehrzweckhalle  
Bad Schwanberg 

Donnerstag, 
23.09.2021 

18.30 –  
20.00 Uhr 

Gesundheitsgymnastik für Männer 
mit Ballspielen 
Kneipp Aktiv-Club  

Gabriele Zinkanell 
Tel. 0664/73 60 21 62 

Mehrzweckhalle  
Bad Schwanberg 

Freitag, 
24.09.2021 

16.30 –  
17.30 Uhr Bewegung bis ins hohe Alter Simona Pichler 

Tel. 0699/18 18 62 00 

Turnsaal  
Volksschule 
Hollenegg 

Freitag, 
24.09.2021 

19.00 –  
20.00 Uhr Die Problemzonen des Körpers Simona Pichler 

Tel. 0699/18 18 62 00 

Turnsaal  
Volksschule 
Hollenegg 

Dienstag, 
05.10.2021 

19.00 –  
20.30 Uhr 

Therapeutisches Medical Yoga und 
Spiraldynamik 
www.meine-mitte-finden.at 

Natascha Krainer 
Tel. 0664/166 38 71 

Turnsaal  
Volksschule 
Hollenegg 

Mittwoch, 
06.10.2021 

08.15 –  
09.30 Uhr 

Therapeutisches Medical Yoga und 
Spiraldynamik 
www.meine-mitte-finden.at 

Natascha Krainer 
Tel. 0664/166 38 71 

Turnsaal  
Volksschule 
Hollenegg 

Donnerstag, 
07.10.2021 

08.15 –  
09.30 Uhr 

Therapeutisches Medical Yoga und 
Spiraldynamik 
www.meine-mitte-finden.at 

Natascha Krainer 
Tel. 0664/166 38 71 

Turnsaal  
Volksschule 
Hollenegg 

 
Die Termine können sich jederzeit in Bezug auf die geltenden Covid-19 Bestimmungen 
verändern oder abgesagt werden! 
 

Die Termine können sich jederzeit in Bezug auf die geltenden Covid-19 Bestimmungen
verändern oder abgesagt werden!

GESUNDE GEMEINDE – ab 09/2021
Bei allen Kursen ist eine telefonische Voranmeldung verpflichtend – begrenzte Teilnehmerzahl!
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Der Brendlhof - eine beliebte Destination hat eine 
neue Pächterin gefunden.
Nördlich von Schwanberg gelegen blickt dieser Hof 
auf den Markt herab. Er war einst ein Meierhof der 
Herrschaft Schwanberg. Im Jahr 1600 war er ein 
protestantisches Bethaus mit einem dazugehörigen 
Friedhof. Im Südtrakt kann man heute noch eine 
wertvolle Stuckkaturdecke mit Engelköpfen sehen. 
Frau Tatjana Grafoner hat in dieser Saison die Bu-
schenschenke übernommen und freut sich, viele 

Brendlhof - Buschenschank und Heuriger 
unter neuer gastronomischer Führung

Gäste aus der engeren und weiteren Umgebung be-
wirten zu dürfen. Zur Eröffnung am 21. Mai 2021 
konnte sie neben der coronabedingt begrenzten Gäs-
tezahl, Pfarrer Mag. Anton Lierzer und Bgm. Mag. 
Karlheinz Schuster, sowie Vbgm. Johannes Aldri-
an begrüßen.
Der Gastronomin ist es ein Anliegen, neben einem 
hochwertigen typischen Buschenschank-Angebot 
auf Vorbestellung auch weitere regionstypische Spei-

Fortsetzung auf Seite 45

Mit der Eröffnung eines 
E lektroingenieurbü-
ros setzte Ing. Matthias 
Koch am 1. Juni 2021 ei-
nen weiteren Meilenstein 
in seiner Unternehmer-
geschichte. Im Sinne pri-
vater, gewerblicher und 
kommunaler Kunden 
bringt er Beratung, Pla-
nung, Umsetzung und 
Begutachtung unter ein 
Dach.

Über acht Jahre ist es her, dass Ing. Matthias Koch 
mit der Gründung eines Elektroinstallationsunter-
nehmens den Schritt in die Selbständigkeit setzte. 
Als verlässlicher und beratungsstarker Partner in 
der Projektleitung von Schaltanlagenbauten und der 
Umsetzung von Elektroinstallationen bis hin zu er-
neuerbaren Energieträgern, Smarthome- und Licht-
konzepten, erarbeitete er sich unter Bauherren einen 
ausgezeichneten Ruf.
Um künftig noch mehr Kundenanforderungen erfül-
len zu können, erweiterte er nun sein Geschäftsfeld 
um ein Elektroingenieurbüro. Mit den Schwerpunk-
ten Beratung, Planung, Projektleitung, Begutachtung 
und Dokumentation lässt der erfahrene Unterneh-
mer zum Vorteil seiner privaten, gewerblichen und 
kommunalen Kunden, alle Kabelstränge am Sektor 
der Elektrotechnik in seinen Händen zusammenlau-
fen.
„Gerade am Beginn eines Bauvorhabens sind umfas-
sende Beratung und fundierte Abstimmung der Vor-
gehensweise mit dem Bauträger das A und O. An-
fallende Kosten werden dabei transparent gemacht 
und mögliche Förderungen ins Rollen gebracht“, 
erläutert Ing. Matthias Koch, warum sich der Gang 
zum Ingenieurbüro, gerade für Projekte größeren 
Zuschnitts, auf jeden Fall bezahlt macht. Wurden 
Planung und eine eventuelle öffentliche Ausschrei-

Elektroinstallateur Ing. Matthias Koch
bietet mit neuem Ingenieurbüro umfassenden Komplettservice an

bung erfolgreich zum 
Abschluss gebracht, kann 
mit der Projektierungs-
arbeit begonnen werden. 
Und hier ergibt sich für 
Bauträger, Architekten 
und öffentliche Auftrag-
geber, die dem neuen In-
genieurbüro ihr Vertrau-
en schenken, gleich der 
nächste große Vorteil: 
„Durch meine langjähri-
ge Zusammenarbeit mit 
ausgewählten Herstellern ist es mir möglich, mei-
nen Kunden sowohl eine reibungslose als auch eine 
kostengünstige Materialbeschaffung zu garantieren“, 
betont Koch, der mit jeder Menge Praxiserfahrung 
auch bei der Bauaufsicht Zeit- und Kostenvorgaben 
genau im Auge behält.
Dass sich der Elektroprofi nach Fertigstellung bei der 
Rechnungsprüfung ebenso gerne einbringt wie bei 
der Durchsicht von Aufmaßen und Regiearbeiten 
erklärt sich bei so viel Service schon fast von selbst.
Final abgeschlossen wird jedes Projekt mit einer 
Dokumentation nach OVE E8101 – diese Norm 
umfasst Messprotokolle, Überprüfungsbefunde für 
elektrische Anlagen bzw. die Erstellung eines Anla-
genbuchs.
Noch Fragen? Ing. Matthias Koch freut sich auf Ihre 
Kontaktaufnahme und steht mit Handschlagqualität 
und unter dem Gesichtspunkt „Leben und leben las-
sen“ als Gutachter und Planer auch anderen Elekt-
rounternehmen gerne zur Seite.

Kontakt:
Ing. Matthias Koch

Hollenegg 34
8530 Bad Schwanberg

0720/519676
info@elektro-koch.at



452/2021transparent

Wir dürfen uns auch in diesem Jahr wieder über eine 
große Anzahl an Auszeichnungen für unsere Pro-
dukte freuen! Auf den steirischen Landessieger mit 
unserem Schilcher Gelägerbrand und das goldene 
Stamperl für den Heidelbeerlikör, sind wir beson-
ders stolz. Mehrfache Goldmedaillen für das stei-
rische Kürbiskernöl, den Pfirsichnektar, sowie den 
Kürbiskern- und Schilcherlikör, runden den Erfolg 
ab. Ein weiterer großer Triumph ist die Auszeich-
nung mit einer Goldmedaille bei der diesjährigen 
Mondial du Rosé, einer französischen Verkostung 
für Roséweine. Von den 1.300 eingereichten Proben, 
darf sich unser Schilcher Frizzante zu den besten 
der Verkostung zählen. Alle Produkte gibt’s auch im 
Buschenschank am Riadlhof, von Donnerstag bis 

Ein Jahr voller Auszeichnungen!
Sonntag zu verkosten. Die Familie Hainzl-Jauk freut 
sich auf Ihren Besuch.

Markus Hainzl

sen, wie etwa eine „aufgsetzte 
Henn“ oder ein Grillbuffet anzu-
bieten. Auch die Kleinen kommen 
mit einem Kinderspielplatz und 
zwei Zwergziegen zum Streicheln 
nicht zu kurz.
Der Betrieb ist von Dienstag bis 
Freitag, von 15 bis 23 Uhr und 
am Wochenende von 12 bis 23 
Uhr geöffnet und unter der Tele-
fonnummer 0664/75129249 oder 
0676/5389139 erreichbar.

Wirtschaft
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Koralmtunnel

Stand der Arbeiten: Juni 2021
Nach über 10 Jahren Bauzeit neigt sich die Baustelle 
der ARGE KAT2 dem Ende zu. Trotz der erschwe-
renden COVID-19-Bestimmungen konnten alle 
untertägigen Arbeiten zeitgerecht abgeschlossen 
werden und die beiden Tunnelröhren sowie die freie 
Strecke, Ende April, an den Bauherren bzw. an das 
Folgebaulos „Feste Fahrbahn“ übergeben werden. 
Derzeit laufen die Rückbau- und Demontagearbei-
ten auf der BE-Fläche Leibenfeld sowie auf den zuge-
hörigen Deponien H4 und H2. Nachdem Ende April 
die Bauschächte mit einem Betondeckel verschlos-
sen worden sind, werden die beiden Schachtzellen 
derzeit verfüllt. Einzig der Lüftungsschacht Leiben-
feld bleibt als Verbindung zwischen den beiden Tun-
nelröhren und der Oberfläche auf steirischer Seite 
bestehen.

Betonagearbeiten in Süd- 
und Nordröhre

Anfang April konnten die Betonarbeiten der „rissbe-
schränkten Sohlplatte“, auf welcher in weiterer Fol-
ge der Gleisoberbau montiert wird, abgeschlossen 
werden. Über 43 km wurden in beiden Tunnelröh-
ren eingebaut. Nach Fertigstellung der Bodenplatten 
wurden die beiden verfahrbaren Betonier-Plattfor-
men, mit denen der Beton für die Sohlplatten an die 
Einbaustellen gebracht wurde, demontiert und aus 
dem Tunnel abtransportiert.
Des Weiteren wurden die beiden Bauschachtzellen 
mit massiven Stahlbetongewölben aus Ortbeton 
verschlossen. Diese Betondeckel sollen die großen 

Abgedichteter Lüftungsschacht

Kletterschalung bei Betonage

Überlagerungslasten die aus der späteren Wieder-
verfüllung der Bauschächte resultieren aufnehmen 
und eine Überbelastung der Tunnelinnenschale 
verhindern. Danach konnten die letzten Innenscha-
lenblöcke unterhalb des Stahlbetongewölbes, im Be-
reich des Bauschachtes, betoniert werden. Die letzte 
Betonage auf der Baustelle ARGE KAT2 fand am 
20.04.2021 statt.

Kletterschalung u. fertige Schachtringe
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Ein Traditionsbetrieb der seit rund 60 Jahren 
durch besten Service und absolute Qualität über-
zeugt.
Der Schwanberger Meisterbetrieb betreut mit sei-
nen rund 10 fachlich 
kompetenten Mitar-
beitern, Kunden im 
ganzen Bundesgebiet. 
Er begeistert nicht 
nur durch seine aus-
gezeichneten Malerar-
beiten und Bodenle-
ger-Tätigkeiten. Durch 
die Anschaffung der 
ersten betriebseigenen Hebebühne im Jahre 2016 
wurde das Dienstleistungs-
angebot auf den neuesten 
Stand gebracht. Seitdem 
kann auch in großen Höhen 
die beste Qualität garantiert 
werden. Seit März 2021 darf 
man im Meisterbetrieb Adl-
bauer eine neue Hebebühne 
sein Eigen nennen. Mit die-
ser Neuheit setzt der Tradi-

– setzt erneut Maßstäbe im Bezirk

Nach über 1 Million m³ Beton konnten die unter-
tägigen Betonarbeiten somit abgeschlossen werden. 
Anschließend wurden die 160 t schweren Gewölbe-
schalwägen mit Spezialfahrzeugen aus dem Tunnel 
gebracht und im Bereich des Ostportals demontiert.

Lüftungsschacht Leibenfeld
Parallel zu den Arbeiten im Bauschacht Leibenfeld 
wurde der 60 m tiefe Lüftungsschacht Leibenfeld mit 
einer Betoninnenschale ausgekleidet. Dieser wurde 
bereits 2005 zu Erkundungszwecken abgeteuft und 
wurde seit Baubeginn für den Personentransport so-
wie als Lüftungsschacht benutzt. Die Betonage der 
Schachtinnenschale erfolgt mittels einer speziellen 
Kletterschalung. So konnte jeden Tag ca. 1,5 m an 
fertiger Innenschale hergestellt werden.

Rückbauarbeiten 
BE-Fläche Leibenfeld

Nach erfolgter Übergabe der Tunnelröhren verla-
gerte sich der Schwerpunkt der Arbeiten auf die De-
montage und den Rückbau der obertägigen Anlagen 
sowie befestigten Flächen. Gleichzeitig wurde im 
Mai mit der Verfüllung des Bauschachtes mit Schütt-
material begonnen. Etwa 30.000 m³ Material werden 
für die Verfüllung der beiden Schachtzellen benötigt. 
Bis Ende des Jahres 2021 soll auch der Rückbau der 
BE-Fläche abgeschlossen und das Urgelände wieder-
hergestellt werden.

Transport des Schalwagens aus der Tunnelröhre

tionsbetrieb in diesem Segment neue Maßstäbe im 
gesamten Bezirk.
Die fahrbare Hubarbeitsbühne kann bei minimaler 
Abstützbreite eine seitliche Reichweite von rund 14 
m erreichen. Sie ermöglicht es unseren erfahrenen 
Mitarbeitern auch in 23 m Höhe Bestleistungen zu 
erbringen. Die neue Gerätschaft kann natürlich auch 
gemietet werden (mit Führerschein Klasse B) und 
somit auch von Ihnen selbst genutzt werden.

Arbeitsbühne 2016

Arbeitsbühnenkauf 2021

Wirtschaft
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SV Bad Schwanberg

1. Mannschaft
Die Covid-19-Zwangspause ist vorbei, die neue Sai-
son der Unterliga West verspricht einiges an Span-
nung und wird von allen Fußballfans sehnlichst er-
wartet. Das letzte Pflichtspiel fand im Oktober 2020 
statt. Nach dem Abbruch der Vorsaison gab es keine 
Auf- und Absteiger. 
Unsere Mannschaft startet voraussichtlich am 7. Au-
gust mit einem Heimspiel gegen den Nach-
barn Groß St. Florian in die neue Spiel-
zeit. Cheftrainer Anton Ehmann und sein 
Co-Trainer Peter Strametz werden wie im 
Vorjahr das Trainerteam bilden. Unser ehe-
maliger Tormann Dejan Versovnik wird 
als Tormanntrainer im Erwachsenen- und 
Jugendbereich tätig sein. Die Vorbereitung 
für die neue Saison hat mit dem Trainings-
start am 1. Juni 2021 begonnen. Unsere 
Mannschaft wird die Aufbauphase intensiv 
nutzen, um in der Meisterschaft gute Ergeb-
nisse zu erzielen und die Zuseher zu begeis-
tern. 
Zugänge:
Michael Schuster (USV Wies), Kevin 
Waldbauer (SC Bad Gams), Maximilian 

Da Mitarbeiterin Ka-
tharina Reinisch 
diesen Sommer in 
Karenz gehen wird, 
dürfen wir eine neue 

Kraft im Informationsbüro begrüßen. Hier ein kur-
zer Steckbrief von Alexandra Wippel.
Als neue Mitarbeiterin des Tourismusverbandes 
Schilcherland Sulmtal – Koralm & Weinebene darf 
ich Ihnen einen kurzen Einblick in meine Glücks-
momente geben:

Steckbrief:
Lebensmomente:
Geboren in Graz, aufgewachsen in St. Josef, ver-
brachte ich meine Jugend in Graz, genoss das Le-
ben in London und lernte viel in Deutschland dazu. 
Nun wohne ich in der Gemeinde St. Josef auf mei-
nem Heimat–Bauernhof.
Herzensmomente:
Verheiratet und 2 Kinder

Neuigkeiten vom Tourismusverband Sulmtal-Koralm
Berufsmomente:
Personalmanagement 
in Graz, Deutschland, 
Lannach
Lieblingsmomente:
Familie, Reisen, Musik 
und Singen, Garten
Charaktermomente:
fröhlich und lachend, 
nachhaltiges und regi-
onales Denken, unter-
nehmungslustig
Als Tourismusmitarbeiterin freue ich mich auf die 
wertvolle Arbeit, gemeinsam mit meinen Kollegen, 
den Schilcherland Tourismus zu stärken und leben-
dig zu gestalten. Ich hoffe, Sie bei der einen oder 
anderen Veranstaltung oder im Tourismusbüro 
zu treffen und freue mich jederzeit auf ein kleines 
Tratscherl.

Alexandra Wippel

Sommersguter (DSC), Matevz Struc (NK Dravo-
grad), Matic Struc.
Abgänge:
Gregor Masser (Karriereende), Daniel Kinzer (SC 
Bad Gams), Martin Gosch (SC Bad Gams), Blaz 
Kores (SV Frannach), Matevz Verhovcak (SV Fran-
nach), Ognjen Vukovic (SV Weinburg).

Anton Koch Stadion
Unser Heimstadion heißt ab diesen Sommer wieder 
„Anton Koch Stadion“. Der Namensträger Anton 
Koch wird den Sportverein in beratender Funktion 
unterstützen. 

Fortsetzung auf Seite 50

Tourismus / Sport



50 2/2021 transparent

Sport
Klaus Kohlhammer - Nachruf

Klaus Kohlhammer ist am 
29. April 2021, im 67. Le-
bensjahr von uns gegangen. 
Er begann seine Spieler-
karriere im Verein in den 
1960er Jahren, war seit 2001 
ununterbrochen als Schrift-
führer im Vorstand tätig und 
bekam die Ehrennadel des 
Steirischen Fußballverbandes in Silber. Er leis-
tete unzählige ehrenamtliche Stunden und stand 
in guten und schwierigen Zeiten immer hun-
dertprozentig hinter dem Sportverein. Der SV 
Bad Schwanberg und der steirische Fußballsport 
verlieren einen großen Menschen und Sportler. 
Lieber Klaus, ein herzliches Dankeschön für alles 
von der gesamten Sportvereinsfamilie. 

Rudi Schuster – 70. Geburtstag
Rudi Schuster, der 
sich seit vielen Jahren 
bei den Meisterschafts-
spielen um den Eintritt 
kümmert, feierte am 
16. Mai 2021 seinen 70. 
Geburtstag. Alles Gute 
Rudi, wir freuen uns 
auf weitere gemeinsame 
Jahre!

Nachwuchs
Im Juni durfte der Sportverein die Geburt der Toch-
ter des sportlichen Leiters Ewald Alker und die Ge-
burt des Sohnes von Mathias Paulitsch feiern. Wir 
möchten den glücklichen Eltern an dieser Stelle 
nochmals alles Gute und viel Freude wünschen.
Michaela Resch und Ewald Alker: Tochter Hannah
Stephanie Freytag und Mathias Paulitsch: Sohn Ja-
kob Maximilian

2. Mannschaft - 
SV Bad Schwanberg 1B

Nach dem Ende des Grenzlandcups, ist die Schwan-
berger Hobbymannschaft erstmalig in die 1B-Liga 
eingestiegen. Mit ein paar Verstärkungen ging es in 
die neue Saison, die auch sehr erfolgreich verlief. Der 
Spielbetrieb musste jedoch wie in allen anderen Li-
gen auch mit Ende Oktober eingestellt werden. Auf-
grund der Anzahl der durchgeführten Spiele wurde 
die Saison dennoch gewertet. Unsere Mannschaft 
unter Trainer Oliver Grebien sicherte sich den ers-
ten 1B-Meistertitel der Vereinsgeschichte.

Um in der neuen Sai-
son nicht nur sportlich, 
sondern auch optisch zu 
glänzen, wurden neue 
Dressen organisiert. 
Hierbei geht ein großes 
Dankeschön an das Pla-
nungsbüro Kapper für 
die tolle Unterstützung. 
Der SV Bad Schwanberg 
bedankt sich bei der Ge-
meinde, bei allen Fans, 
Mitgliedern und Sponsoren für die großartige Un-
terstützung. Wir freuen uns bereits auf Ihren nächs-
ten Besuch auf unseren Sportanlagen!

Sommercamp 2021
Das Sommercamp 2021 findet vom 9. bis zum 13. 
August, im Anton Koch Stadion in Hollenegg statt. 
Das NZ Sulmtal und der SV Bad Schwanberg stel-
len auch in diesem Jahr ein fünftägiges Programm 
auf die Beine, welches den teilnehmenden Kindern 
(Jahrgänge 2007-2015) jede Menge Spaß am Fußball 
bringen wird. Die täglichen zwei Trainingseinhei-
ten werden von einem qualifizierten Trainer- und 
Betreuerteam geleitet. Wir freuen uns heuer ganz 
besonders darauf, jeden Tag einen Ehrengast und 
Topexperten begrüßen zu dürfen – unter anderem 
den Sportdirektor des steirischen Fußballverbandes 
Walter Hörmann, Erfolgscoach Sepp Resnik, Jahr-
hundertspieler Gernot Fraydl, Sturm Graz Torhüter 
Jörg Siebenhandl mit Tormannschule Siebenhandl 
und die ehemaligen Teamspieler Hannes Reinmayr, 
Martin Amerhauser und Anton Ehmann. Erstmalig 
unterstützen wir auch die Pro Juventute Kinderhei-
me in der Steiermark, die uns vor Ort mit einer Sam-
melaktion sowie einer Tombola begleiten werden. 
Den Kindern wird in der gesamten Woche eine Voll-
verpflegung von regionalen Partnern (Frühstück, 
Mittagessen, Getränke, Obst, Eis) und ein Trainings-
set zur Verfügung gestellt. Alle teilnehmenden Kin-
der genießen ab 16:00 Uhr freien Eintritt im Freibad  
Schwanberg. Von Donnerstag auf Freitag gibt es eine  
Übernachtung im Anton Koch Stadion und am Frei-
tag findet ein großes Abschlussturnier statt. 

Fortsetzung auf Seite 51
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Sport

Unsere Maturanten
-	 HTBLA Kaindorf (Schwerpunkt Mechatro-

nik)
	 Martin Schweinzger
	 mit ausgezeichnetem Erfolg
-	 HBLFA Raumberg-Gumpenstein
	 Martin Sackl mit gutem Erfolg
-	 HLW Deutschlandsberg
	 Silvia Koch – ausgezeichneter Erfolg
	 Anja Lindner – ausgezeichneter Erfolg
	 Kathrin Pauritsch – ausgezeichneter Erfolg
	 Nicole Wildbacher – guter Erfolg
-	 FW Deutschlandsberg
	 Laura Moser – guter Erfolg

Jugend TC Bad Schwanberg /
TV Gaest Hollenegg 

Im zweiten Jahr der U15 Meisterschaft konnten die 
beiden Mannschaften, Burschen U15 und Mädchen 
U15, schon einige Siege erringen. In der Jugendwer-
tung Mädchen U15, konnten die Spielerinnen Simo-
na Schmuck, Hanna Lenz und Nike Novak erst ein 
Spiel absolvieren, bei dem es eine knappe Niederlage 
gab.
In der Jugendwertung Burschen U15, gewannen 
Philipp Steyrer und Marco Fortmüller schon einige 
Spiele und belegen derzeit den Tabellenplatz 1 in ih-
rer Gruppe. Es stehen für beide Mannschaften noch 
herausfordernde Spiele an und wir wünschen beiden 
Mannschaften noch viel Erfolg und schöne Stunden 
am Tennisplatz.

Vize-Staatsmeistertitel für Maria 
Wiesbauer aus Kresbach

Die vergangenen Wo-
chenenden standen im 
Zeichen des Bogensports. 
Die Staatsmeisterschaf-
ten IFAA 3D, wurden in 
Velden und in Pörtschach 
ausgetragen.
Hunderte Schützen aus 
ganz Österreich stellten 
sich der Konkurrenz. 
Der BSV Rassach wurde 
vertreten durch Maria 
und Bernd Wiesbauer 
aus Bad Schwanberg, so-

wie Christian Sirec aus Deutschlandsberg. Alle drei 
Schützen konnten sich, mit sehr guten Schussleis-
tungen für die kommende Europameisterschaft wie 
auch für die Weltmeisterschaft qualifizieren.
Hervorzuheben ist Maria Wiesbauer, die sich bei 
stärkster Konkurrenz, den Titel einer Vizestaats-
meisterin erkämpft hat. Die beiden Herren erreich-
ten durch Christian Sirec, Platz fünf, und Bernd 
Wiesbauer, Platz 13, und platzierten sich somit im 
vorderen Drittel.
Die Österreichischen Meisterschaften WA 3D, fan-
den in Viehofen im Glemmtal statt.
Auch hier konnte sich Maria Wiesbauer mit dem 
ausgezeichneten 7. Platz im Finale präsentieren. Für 
unsere Herren reichte es leider nicht fürs Finale. 
Alle drei Schützen trainieren am Gelände des BSV 
Rassach, und sind mitverantwortlich für den Par-
cours. Sollten Sie Interesse daran haben, in den Bo-
gensport hinein zu schnuppern, bietet unser Gelän-
de in Rassach beste Voraussetzungen für Einsteiger 
wie auch für Profis. Informationen finden sie unter: 
bsv-rassach.at

Wir möchten uns bereits im Vorhinein bei der Ge-
meinde, allen Partnern, Sponsoren und Mitwirken-
den für die Unterstützung bedanken und freuen uns 
auf eine tolle Sportwoche. 

Bericht: Mathias Paulitsch

-	 HAK Deutschlandsberg
	 Marcus Prattes – guter Erfolg
	 Judith Mandl
	 Gregor Unger
-	 BORG Deutschlandsberg
	 Philipp Brunner – ausgezeichneter Erfolg
	 Laura Sackl – guter Erfolg
	 Lena Sinnitsch – guter Erfolg 
	 Valentina Masser
	 Linda Uhl
	 Zur Information:
	 Aufgrund der Datenschutzverordnung veröffent-

lichen nicht mehr alle Schulen ihre Maturanten!



WIR GRATULIEREN 
herzlichst 

zur Geburt von Mathilde Adlbauer

Ferdinand Winkler

Maria Mathauer

Maria Brunner

Johanna Lenz

Maria Landsteiner

Klaus Kohlhammer

BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN

Helga Robathin

Hans Schweyer

Mathilde Kindermann

Sophie Kiegerl

Eduard Masser

Maria Aldrian

Patriz Freidl
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In Stiller Trauer

Valentina Kieler
Hannah Rubner
Selina Mollich
Finn Pfeifer
Sophie Legen
Leo Binder
Luca Gödl
Tobias Hainzl
Philip Koch
Anna Gutjahr
Silas Michl
Jakob Paulitsch
Max Müller
Magdalena Hauk
Hannah Alker


